
ÖFFNUNGSZEITEN

AUENWALDAUENWALD
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT 

Donnerstag, 08. Mai 2025� WWW.AUENWALD.DE

1919

 

 

Montag:		  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch:		 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
				    15:30 Uhr – 18:30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungs- 
zeiten nur nach vorheriger Verein- 

barung unter: 07191 5005-0

!!! Bitte beachten Sie, dass Sie für 
Ihren Besuch bei der Finanzver-

waltung sowie dem Bauamt immer 
einen Termin benötigen !!!

Informationsveranstaltung  
zum Thema Starkregen
Die Gemeinde Auenwald lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zu einer Informationsveranstaltung 
rund um das Thema Starkregen ein. Diese 
findet am Donnerstag, den 08.05.2025, 
in der Auenwaldhalle um 18:00 Uhr in 
Unterbrüden statt. Fachleute des Inge-
nieurbüros Klinger und Partner werden 
die Herangehensweise des Starkregen-
risikomanagements sowie die erstellten 
Starkregengefahrenkarten vorstellen und 
wertvolle Hinweise zu Risiken und Schutz-
strategien geben. Einladung zum Blütenfest 

Am Sonntag, 11. Mai 2025 
In Oberbrüden am OGV-Vereinsheim 
Beginn der Bewirtung um 11.30 Uhr 

Mittagstisch mit vegetarischen Maultaschen, Steaks, Roten Würsten, 
hausgemachtem Kartoffelsalat, Pommes frites,

Kaffee und Kuchen 

Blumentombola mit schönen Pflanzengewinnen 
Jede Mutter erhält ab 13 Uhr einen Blumengruß  

Für unsere kleinen Gäste gibt es Kinderschminken, Tattoos und 
Friedrich, der Luftballonkünstler ist auch dabei! 

Auf Ihren Besuch freut sich der OGV Oberbrüden 
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Sportlerehrung und Ehrung von Erfolgen  
in den Bereichen Sport und Kultur

Die diesjährige Sportler- und Vereinsehrung findet am 
26. Juli 2025 um 17 Uhr im Rahmen des SGM-Tages auf 
dem Sportgelände in Lippoldsweiler/Hohnweiler statt.
Maßgebend für die Ehrungen sind weiterhin die Richt-
linien über Ehrungen der Gemeinde Auenwald; auf un-
serer Homepage stellen wir Ihnen die Richtlinien zur 
Ehrung besonderer Verdienste und Erfolge in den Berei-
chen Sport und Kultur zur Verfügung.
Um die Richtlinien herunterzuladen, gehen Sie bitte wie 
folgt vor:
1.	 Besuchen Sie unsere Homepage unter  

www.auenwald.de
2.	 Gehen Sie auf die Rubrik „Rathaus und Service“.
3.	 Wählen Sie den Bereich „Ortsrecht“.
4.	 Klicken Sie auf Punkt 5: Gesundheit und Sport.
5.	 Dort finden Sie die „Richtlinien über Verdienste und 

Erfolge im Bereich Sport und Kultur“ zum Down-
load.

Oder nutzen Sie QR-Code:

Vorschläge für die Ehrungen von beson-
deren Verdiensten und von Erfolgen in 
den Bereichen Sport und Kultur senden 
Sie bitte bis spätestens 31.05.2025 an 
arcuria@auenwald.de.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Arcuria telefonisch un-
ter 07191/5005-17 zur Verfügung.

Jeden zweiten Dienstag,
13. Mai 2025

16:00 Uhr Kegeln in Allmersbach im Tal
Backnanger Straße 44 (hinter dem Rathaus im Ortskern)
Bitte Turnschuhe mitbringen.
Ansprechpartner: Rolf Schuster, Tel. 52996

Jeden Montag 17:00 Uhr Die 5 Esslinger (Ortsseniorenrat Auenwald)
Bis 17:45 Uhr. Wir treffen uns wieder in der Gymnastikgruppe. Teilnehmen können Frauen 
und Männer, jederzeit natürlich auch jüngere Interessenten.
Ansprechpartnerin: Frau Gudrun Hanel, Tel. 53028

Jeden Donnerstag 
(außerhalb der 
Schulferien)

14:00 Uhr Sportlich aktiv ab 65 (Seniorensport des TSV Oberbrüden)
In entspannter und lockerer Atmosphäre trifft sich eine gemischte Truppe von motivierten 
Senioren in der Turnhalle Oberbrüden, um mit viel Spaß gemeinsam aktiv zu sein. In der Ge-
meinschaft verbessern wir unsere Beweglichkeit, Körperhaltung und -wahrnehmung wie auch 
unseren Gleichgewichtssinn. Ein bunt gemischtes und abwechslungsreiches Programm aus 
Aufwärmen, Kraft- und Koordinationsübungen wird durch Spiele und Entspannung ergänzt.
Für weitere Informationen gerne anrufen:
Andrea Leissner, Tel. 07191/499202

Jeden Mittwoch
(geänderter Werktag)

15:00 Uhr Boccia/Boule (Ortsseniorenrat Auenwald)
Wir treffen uns vor der Mehrzweckhalle in Hohnweiler an der Boccia-/Boule-Anlage zu ei-
nem zwanglosen Spiel bei gutem Wetter.
Dauer ca. 1,5 Stunden.
Ansprechpartner: Gudrun Hanel, Tel. 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel. 52565

Donnerstag,
22. Mai 2025

13:30 Uhr Senioren-Wandergruppe
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 22. Mai 2025, statt. Wir treffen uns um 
13.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Vereinsheim SV Unterweissach. 
Ansprechpartner: Gabriele Holzwarth, Tel. 54404

Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind bei allen Angeboten herzlich willkommen, gerne auch jüngere Rentnerinnen und Rentner, 
auch im Vorruhestand. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei den genannten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern.

Aktion Miteinander
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Teilnehmer: 
 

 
..................................................................... 

 

bei Vereinen usw. zuständiger 
Ansprechpartner: 

 
..................................................................... 

Antwort bitte bis 
16.05.2025 
zurück geben 

Anschrift: ..................................................................... 
 

 

 .....................................................................  
 
Telefon: 

 
........................................E-Mail................................................................... 

Auenwalder Krämermarkt am 04. Juni 2025 

 

1. 
 

Ich/Wir bewerbe/n mich/uns hiermit um die Teilnahme am Krämermarkt. 
 

 

2. 
 

Standgröße: (Bitte nicht nur "wie Vorjahr" angeben) 
 
Frontlänge:    ..................... m                            Tiefe:    ..................... m 
 
zusätzlicher Platzbedarf (z.B. seitlich): ..................................................................................... 
 

Aufbau am Markttag ab 6.00 Uhr. Falls ein früherer Aufbau notwendig ist, muss dies mindestens  
2 Wochen vorher mit der Gemeindeverwaltung abgesprochen werden. 

 

3. 
 

Standortwunsch: ..(wird nach Möglichkeit berücksichtigt) 
 

................................................................................................................................................ 
 

4. 
 

Strombedarf /Wasseranschluss (Bitte nicht nur "wie Vorjahr" angeben): 
 
Anzahl und Art der Steckdosen  
 
…… St. Schuco 2000 A, max. 3.000 A;     
 
…... St. CE 16, max. 10,5 kW;    
 
…... St. ………………………. 
 Ich benötige einen Wasseranschluss. 

 

5. 
 

Angebote am Stand: 
.............................................................................................................................................. 
 
.............................................................................................................................................. 
 

 
6. 

 
 
 
   

 
Ich/Wir betreibe/n die beim Auenwalder Krämermarkt angebotene Tätigkeit als Gewerbe. 
nein 

  ja 
Reisegewerbekarte:  ja  nein 
 
Ausstellungsdatum: ...................................... Ausstellungsort: ...................................... 
        
Betriebsart:              ...................................... Gültig bis:              ...................................... 

   

 
 
 
………………………, den ...................................... 

 
 
 
........................................................................ 

Ort, Datum Unterschrift 
 


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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T E
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden 
und Feiertagen:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Bereitschaftspraxis im Backnanger Gesundheitszentrum,
Eingang Stuttgarter Straße (rechts neben der Kreissparkasse), Stuttgarter Straße 107
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr und Mo. – Fr. 18 – 21 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr; Mo., Di. und Do. 18 – 22 
Uhr; Mi. und Fr. 14 – 22 Uhr
Informationen zu Notfallpraxen: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)
Notfallpraxis Kinder Winnenden, Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 18 – 22 Uhr und Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr 
Informationen zu Notfallpraxen: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über Anrufbeantworter unter 
Telefon 0761 12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst für den  
Rems-Murr-Kreis
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpraxis am Kathari-
nenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 Stuttgart. Die 
Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16 bis 22 Uhr, und an den Wochenenden 
und Feiertagen von 9 bis 22 Uhr. Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die 
Notaufnahme der Augenklinik zuständig. Sie erreichen den Augenärztlichen Be-
reitschaftsdienst unter 0180 6071122.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst):
116117 (Anruf ist kostenlos)

Apothekendienst
Donnerstag, 08.05.2025:
Johannes-Apotheke Backnang, Burgplatz 3, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 9 03 30 70, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 09.05.2025:
Schiller-Apotheke Althütte, Theodor-Heuss-Str. 42, 71566 Althütte
Tel.: 07183 - 4 16 85, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 10.05.2025:
Apotheke am Torturm Winnenden, Marktstr. 39, 71364 Winnenden
Tel.: 07195 - 9 26 20, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 11.05.2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 34 31 00, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 12.05.2025:
Auenwald-Apotheke, Talstr. 4, 71549 Auenwald
Tel.: 07191 - 90 75 30, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 13.05.2025:
Ahorn-Apotheke Rudersberg, Backnanger Str. 17, 73635 Rudersberg
Tel.: 07183 - 76 50, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 14.05.2025:
Wieslauf-Apotheke Rudersberg, Marktplatz 3, 73635 Rudersberg
Tel.: 07183 - 93 87 70, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 15.05.2025:
Brunnen-Apotheke Leutenbach, Hauptstr. 1, 71397 Leutenbach
Tel.: 07195 - 6 13 31, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 16.05.2025:
Johannes-Apotheke Backnang, Burgplatz 3, 71522 Backnang
Tel.: 07191 - 9 03 30 70, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Diakoniestation Weissacher Tal
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal
Geschäftsführung: Sina Krüger, Telefon 9115-33
Ambulante Alten- u. Krankenpflege, Hauswirtschaftliche Versorgung, 
Betreuung
Pflegedienstleitung: Stefanie Güldenfuß, Telefon 9115-30
Stellvertretungen: Nicole Köpl, Magdalena Glenzer

(Nutzen Sie unseren Anrufbeantworter – wir rufen schnellstmöglich zurück)
Tagespflege Leitung: Nicole Köpl, Telefon 9115-40
Essen auf Rädern: Sabine Wörner, Susanne Maier, Telefon 9115-32, 
Mo.-Fr. von 9.00 bis 10.30 Uhr
Terminvereinbarung für Beratungsbesuche: bb@diakoniestationwt.de

Notfallnummern
Nachbarschaftshilfe der katholischen Kirchengemeinde
Auenwald-Althütte, Tel. 0178 9204642
Kath. Haus- und Nachbarschaftshilfe Bk, Tel. 56937
Kath. Familienpflege Rems-Murr, Tel. 07151 1693155 und
0176 16931551; E-Mail: info@familienpflege-rems-murr.de

Pflegebegleitung
Kostenlose Hilfe in schwierigen Lebenslagen, z. B. im Krankheits- und Pflegefall, 
Tel. 0176 38621613.

Pflegestützpunkt im Landratsamt Waiblingen 
mit Altenhilfe- und Demenzfachberatung
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de
Telefon 07151 501-1657 und -1658

Pflegestützpunkt Backnang
Tel. 07191 89541-40 bzw. -57

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Tel. 07191 88311
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de; E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e. V.
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Info@hospiz-remsmurr.de
Ambulanter Hospizdienst, Tel. 07191 92797-0
ambulantes@hospiz-remsmurr.de
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191 92797-20
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, Tod und Trauer; kinder@
hospiz-remsmurr.de
Tageselternverein Backnang, Tel. 07191 3419-0
info@kinderundjugendhilfe-bk.de
Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum, Tel. 3732432
www.kinderhospizdienst.net, E-Mail an: info@kinderhospizdienst.net
Stationäres Hospiz Backnang, Tel. 07191 92797-40, Fax: 07191 92797-29
Stationaeres@hospiz-rems-murr.de
Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische und Sozialrechtliche Beratung für Betroffene und ihre Ange-
hörigen. Kostenlos. Unverbindlich. Mit Schweigepflicht.
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Telefon: 07195 591-52470

Ortsseniorenrat:
osr@auenwald.de
Gudrun Hanel, Tel. 53028; Karl-Heinz Pscheidl, Tel. 52565

Arbeitskreis Integration:
info@ak-integration-auenwald.de, Kontaktnummer: 0157 39604570

Schulen
Grundschule Lippoldsweiler, Ammerweg 8, Tel. 57181, Fax: 301573
Grundschule Unterbrüden, Beaurepaire-Str. 3, Tel. 5530, Fax: 312710
Außenstelle Oberbrüden, Bruckwiesen 20, Tel. 5540

Kindergärten
Hohnweiler – Ruitweg 9, Tel. 933245-1
Oberbrüden – Steinbacher Str. 13, Tel. 54660
Kleinkindgruppe – Schulweg 14, Tel. 52048
Unterbrüden – Brückenweg 5, Tel. 59156
Im Stockrain 22, Tel. 59054

Jugendarbeit
E-Mail: ja.auenwald@gmx.de, Tel. 0151 57429810

Störungsmeldungen
Gas (Stadtwerke Backnang), Fon: 07191 176-17 
Strom (SÜWAG), Fon: 0800 7962787

Stadtjäger
Francesco Basanisi Markus Laiblin Heinrich Stumpp
Tel. 07191-3677008 Tel. 0177-3095722 Tel. 07191-3677008
E-Mail: info@ihr-stadtjaeger.de / Internet: www.ihr-stadtjaeger.de

Bauhof
Tel. 911737
Hausmeister Volker Ludin Tel. 0151 57937690
Hausmeister Nikolai Beitler Tel. 0151 54712297
Wassermeister Tel. 0171 9728889, Tel. 0171 5510256

Bürgermeister Kai-Uwe Ernst
Mobil: 0157 38940679
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A M T L I C H

Die Gemeindeverwaltung Auenwald sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für das Vorzimmer des Bürgermeisters

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•	 verschiedene Sekretariatsaufgaben, wie die Terminkoordi-

nation des Bürgermeisters, Geschäftskorrespondenz, Ertei-
lung telefonischer Auskünfte und Postbearbeitung

•	 Organisation von Veranstaltungen der Gemeinde (z.B. Seni-
orenweihnachtsfeier, Seniorenausflug, Totengedenkfeiern, 
Bürgerempfang)

•	 Öffentlichkeitsarbeit, einschl. Mitteilungsblatt, Betreuung 
der sozialen Medien und Vorbereitung von Textbeiträgen

•	 Vertretung für das Vorzimmer des Hauptamtes
Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebiets wird vorbehalten.

Ihr Profil:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/r oder eine vergleichbare Qualifikation
•	 sicheres und freundliches Auftreten
•	 Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
•	 Kommunikationsfähigkeit, Einsatzfreude und Belastbarkeit
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 sicherer Umgang mit MS-Office-Programmen

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Anstellung im Beschäftigtenverhältnis in 

Vollzeit
•	 eine vielseitige, verantwortungsvolle und selbstständige Tä-

tigkeit
•	 engagierte und motivierte Kolleginnen und Kollegen
•	 zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach EG 7 TVöD mit den 

komfortablen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
und einer betrieblichen Altersvorsorge

Wenn Sie an dieser Tätigkeit Interesse haben, freuen wir uns auf 
Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte bis spätestens 18. Mai 
2025 per E-Mail an: bewerbungen@auenwald.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unsere Personalleiterin Frau 
Schien unter Telefon 07191/5005-38 oder per E-Mail schien@
auenwald.de gerne zur Verfügung.

Informationsveranstaltung  
zum Thema Starkregen
Die Gemeinde Auenwald lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einer Informationsveranstaltung rund 
um das Thema Starkregen ein. Diese findet am Donnerstag, den 
08.05.2025, in der Auenwaldhalle um 18:00 Uhr in Unterbrüden 
statt. Fachleute des Ingenieurbüros Klinger und Partner werden 
die Herangehensweise des Starkregenrisikomanagements sowie 
die erstellten Starkregengefahrenkarten vorstellen und wertvolle 
Hinweise zu Risiken und Schutzstrategien geben.

Bekanntmachung über die Durchführung des
Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ 

über das „Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes – Aufblähung des 

Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 
und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“
In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahl-
gesetzes – Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahl-
kreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“ durchgeführt, 
weil es von mindestens 10.000 wahlberechtigten Bürgerinnen und 
Bürgern zulässigerweise beantragt wurde. Der Gesetzentwurf, der 
Gegenstand des Volksbegehrens ist, wurde von den Initiatoren des 
Volksbegehrens erstellt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der frei-
en oder amtlichen Sammlung erfolgen.

1. Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 2025 
beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, dem 4. November 2025, 
in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren Be-
auftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung des 
Volksbegehrens einzutragen.
Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberechtigte 
auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vornamen, das 
Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) sowie den Tag der 
Unterzeichnung anzugeben und dies persönlich und handschrift-
lich zu unterschreiben. Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, 
dass vor der Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglich-
keit bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Begrün-
dung einzusehen.
Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig er-
kennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig sind, 
oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben sind oder das 
Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. Das Eintragungs-
blatt ist für die Bescheinigung des Eintragungsrechts spätestens 
bis Dienstag, dem 4. November 2025 der Gemeinde einzureichen, 
in der die unterzeichnende Person ihre Wohnung hat (bei mehre-
ren die Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2. Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindeverwal-
tungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintragungslis-
ten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. Die amtliche 
Sammlung dauert drei Monate von Montag, dem 5. Mai 2025 und 
endet am Montag, dem 4. August 2025.
Die Eintragungsliste für die Gemeinde Auenwald
wird in der Zeit vom 5. Mai 2025 bis 4. August 2025.
im Bürgerbüro, Lippoldsweilerstr. 15 in 71549 Auenwald
zu folgenden Öffnungszeiten
Montag 		  08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch 		  07:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:30 Uhr – 12:00 Uhr & 15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten.
Der Zugang ist rollstuhlgeeignet möglich.

Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung ihr 
Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie ihre 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Auenwald

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen:  
Bürgermeister Kai-Uwe Ernst, 71549 
Auenwald, Lippoldsweiler Straße 15, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionsschluss:  
montags, 15:00 Uhr.

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, 
Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung haben. 
Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in der Ge-
meinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. Eine Ein-
tragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste kann 
erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen 
melderechtlichen Angaben feststellt, dass die Person eintragungs-
berechtigt ist. Eintragungswillige, die den Gemeindebediensteten 
nicht bekannt sind, haben sich auf Verlangen auszuweisen. Eintra-
gungswillige sollten daher zur Eintragung ihren Personalausweis 
oder Reisepass mitbringen.

3. Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Eintra-
gungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im Land 
Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. Dies sind 
alle Personen, die am Tag der Eintragung
•	 mindestens 16 Jahre alt sind,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) ha-
ben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht aus-
geschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge Richter-
spruchs verloren haben.

4. Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift leis-
ten.

5. Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintragungs-
liste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet werden. Wer 
nicht unterschreiben kann, aber das Volksbegehren unterstützen 
will, muss dies bei der Gemeinde zur Niederschrift erklären. Dies 
ersetzt die Unterschrift.

6. Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten der 
Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe der Ein-
tragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und bei der Ge-
meinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren  
„XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes –  
Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise und 

Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden

A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der Land-
tagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments für die Steu-
erzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu halten. Indem die 
Anzahl der Wahlkreise und damit gleichzeitig die Anzahl der Di-
rektmandate erheblich verringert wird, wird die Möglichkeit re-
duziert, dass eine Partei Überhangmandate erringt, die dann zu 
Ausgleichsmandaten für die anderen Parteien führen, denen der 
Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird eine Aufblähung des 
Landtags in hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag ver-
bleibt mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei seiner Soll-
größe von 120 Abgeordneten.

B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. Statt der 
bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag von Baden-Würt-
temberg wird der Zuschnitt der 38 baden-württembergischen 
Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen Bundestag für die Wahl 
zum Landtag von Baden-Württemberg verwendet. Statt bisher 70 
Direktmandate werden so nur noch 38 Direktmandate vergeben, 
82 Mandate werden über die von den Parteien zu bestimmenden 
Landeslisten nach der Maßgabe des Zweitstimmenergebnisses ver-
teilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand zu einer erheblichen 
Reduzierung des Risikos, dass eine Partei wesentlich mehr Direkt-

mandate erringen kann, als ihr nach dem Zweitstimmenergebnis 
zustünden und somit diese Überhangmandate bei allen weiteren 
Parteien, denen der Einzug in den Landtag von Baden-Württem-
berg gelingt, mit Ausgleichsmandaten ausgeglichen werden müs-
sen, um den Wählerwillen nach dem Zweitstimmenergebnis in der 
Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg adäquat zu re-
präsentieren.

C. Alternativen

Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D. Kosten für die öffentlichen Haushalte

Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen auf 
eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der potenziellen Ein-
sparung kann nicht bestimmt werden, da niemand das Wahlver-
halten der Bürgerschaft in der Zukunft kennt. Neben den Kosten 
für die administrative Umsetzung der Gesetzesänderung entstehen 
keine weiteren über das Maß des Jetzt-Zustands hinausgehenden 
Kosten.

E. Kosten für Private

Keine.

Der Landtag wolle beschließen,

dem nachstehenden Gesetzentwurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes

Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005, das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (GBl. S. 
237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:

1.	 In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.

2.	 In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ 
ersetzt.

3.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Anlage

(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen  
zum Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet
1 Stuttgart I Vom Stadtkreis Stuttgart

die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, Hedelfin-
gen, Möhringen, Plieningen, Sillenbuch, Stutt-
gart-Mitte, Stuttgart-Nord, Stuttgart-Süd, Stutt-
gart-West, Vaihingen

2 Stuttgart II Vom Stadtkreis Stuttgart
die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Botnang, Feu-
erbach, Mühlhausen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart-Ost, Untertürkheim, 
Wangen, Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böblingen, 
Bondorf, Deckenpfronn, Ehningen, Gärtringen, 
Gäufelden, Grafenau, Herrenberg, Hildrizhau-
sen, Holzgerlingen, Jettingen, Leonberg, Mag-
stadt, Mötzingen, Nufringen, Renningen, Rutes-
heim, Schönaich, Sindelfingen, Weil der Stadt, 
Weil im Schönbuch

4 Esslingen Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichwald, Altbach, Baltmanns-
weiler, Deizisau, Denkendorf, Esslingen am 
Neckar, Hochdorf, Köngen, Lichtenwald, Neu-
hausen auf den Fildern, Ostfildern, Plochingen, 
Reichenbach an der Fils, Wendlingen am Ne-
ckar, Wernau (Neckar)
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5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Waldenbuch
Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Altenriet, 
Bempflingen, Beuren, Bissingen an der Teck, 
Dettingen unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Großbettlingen, 
Holzmaden, Kirchheim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, Neckar-
tailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, Neuf-
fen, Notzingen, Nürtingen, Oberboihingen, 
Ohmden, Owen, Schlaitdorf, Unterensingen, 
Weilheim an der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen
7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fellbach, Kai-
sersbach, Kernen im Remstal, Korb, Leuten-
bach, Plüderhausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Winterbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, Eberdingen, 
Gerlingen, Hemmingen, Korntal-Münchingen, 
Kornwestheim, Ludwigsburg, Markgröningen, 
Möglingen, Oberriexingen, Remseck am Ne-
ckar, Schwieberdingen, Sersheim, Vaihingen an 
der Enz

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Brackenheim, 
Cleebronn, Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen am 
Neckar, Leingarten, Neckarwestheim, Nord-
heim, Pfaffenhofen, Talheim, Untergruppen-
bach, Zaberfeld
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen am 
Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bissingen, Bön-
nigheim, Erdmannhausen, Erligheim, Freiberg 
am Neckar, Freudental, Gemmrigheim, Groß-
bottwar, Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim 
am Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Pleidels-
heim, Sachsenheim, Steinheim an der Murr, 
Tamm, Walheim

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad Rap-
penau, Bad Wimpfen, Eberstadt, Ellhofen, Ep-
pingen, Erlenbach, Gemmingen, Gundelsheim, 
Hardthausen am Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, 
Kirchardt, Langenbrettach, Lehrensteinsfeld, 
Löwenstein, Massenbachhausen, Möckmühl, 
Neckarsulm, Neudenau, Neuenstadt am Ko-
cher, Obersulm, Oedheim, Offenau, Roigheim, 
Schwaigern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch 
Hall –  
Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang –
Schwäbisch
Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartholomä, Bö-
bingen an der Rems, Durlangen, Eschach, Gög-
gingen, Gschwend, Heubach, Heuchlingen, 
Iggingen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, Mutlan-
gen, Obergröningen, Ruppertshofen, Schechin-
gen, Schwäbisch Gmünd, Spraitbach, Täferrot, 
Waldstetten

Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Althütte, 
Aspach, Auenwald, Backnang, Burgstetten, 
Großerlach, Kirchberg an der Murr, Murrhardt, 
Oppenweiler, Spiegelberg, Sulzbach an der 
Murr, Weissach im Tal

13 Aalen – 
Heidenheim

Landkreis Heidenheim
Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfelden, Bop-
fingen, Ellenberg, Ellwangen (Jagst), Essin-
gen, Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim am Ries, 
Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, 
Rainau, Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann-
hausen, Unterschneidheim, Westhausen, Wört

14 Karlsruhe-
Stadt

Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-
Land

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, Eggens-
tein-Leopoldshafen, Ettlingen, Gondelsheim, 
Graben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, Kürn-
bach, Linkenheim-Hochstetten, Malsch, Marx-
zell, Oberderdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walzbachtal, 
Weingarten (Baden), Zaisenhausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-Neckar-
hausen, Eppelheim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, Ilvesheim, La-
denburg, Laudenbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim
19 Odenwald – 

Tauber
Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Angelbachtal, Bammental, 
Dielheim, Eberbach, Epfenbach, Eschelbronn, 
Gaiberg, Heddesbach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, Malsch, 
Mauer, Meckesheim, Mühlhausen, Neckar-
bischofsheim, Neckargemünd, Neidenstein, 
Nußloch, Rauenberg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Walldorf, 
Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, Zuzen-
hausen

21 Bruchsal – 
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruchsal, 
Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard, Kro-
nau, Oberhausen-Rheinhausen, Östringen, Phi-
lippsburg, Ubstadt-Weiher, Waghäusel
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Hockenheim, 
Ketsch, Neulußheim, Oftersheim, Plankstadt, 
Reilingen, Schwetzingen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollschweil, 
Breisach am Rhein, Ebringen, Ehrenkirchen, 
Eichstetten am Kaiserstuhl, Gottenheim, Hor-
ben, Ihringen, March, Merdingen, Merzhausen, 
Pfaffenweiler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Wittnau
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25 Lörrach – 
Müllheim

Landkreis Lörrach
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozingen, Ba-
denweiler, Ballrechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, Heitersheim, 
Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, Neuen-
burg am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulzburg

26 Emmendingen 
– Lahr

Landkreis Emmendingen
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischerbach, Frie-
senheim, Haslach im Kinzigtal, Hofstetten, Kap-
pel-Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarz-
wald, Mahlberg, Meißenheim, Mühlenbach, 
Ringsheim, Rust, Schuttertal, Schwanau, Seel-
bach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appenweier, Bad Pe-
terstal-Griesbach, Berghaupten, Biberach, 
Durbach, Gengenbach, Hohberg, Kappelro-
deck, Kehl, Lauf, Lautenbach, Neuried, Nord-
rach, Oberharmersbach, Oberkirch, Offenburg, 
Ohlsbach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen im 
Schwarzwald, Renchen, Rheinau, Sasbach, Sas-
bachwalden, Schutterwald, Seebach, Willstätt, 
Zell am Harmersbach

28 Rottweil – 
Tuttlingen

Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach (Schwarzwaldbahn), 
Hausach, Hornberg, Oberwolfach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, Eisen-
bach (Hochschwarzwald), Feldberg (Schwarz-
wald), Friedenweiler, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, Hinterzarten, Kirchzarten, Lenz-
kirch, Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. Pe-
ter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neustadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen

33 Tübingen Landkreis Tübingen
Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, Grossel-
fingen, Hechingen, Jungingen, Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, Bad Wur-
zach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schönach, Illmen-
see, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Altshausen, Amtzell, 
Argenbühl, Aulendorf, Bad Waldsee, Baienfurt, 
Baindt, Berg, Bergatreute, Bodnegg, Boms, 
Ebenweiler, Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, Guggen-
hausen, Horgenzell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, 
Königseggwald, Leutkirch im Allgäu, Ravens-
burg, Riedhausen, Schlier, Unterwaldhausen, 
Vogt, Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingar-
ten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolpertswende

38 Zollernalb –
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, Bingen, 
Gammertingen, Herbertingen, Hettingen, Ho-
hentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, Leiber-
tingen, Mengen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten Markt, Ve-
ringenstadt
Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, Daut-
mergen, Dormettingen, Dotternhausen, Geislin-
gen, Haigerloch, Hausen am Tann, Meßstetten, 
Nusplingen, Obernheim, Ratshausen, Rosen-
feld, Schömberg, Straßberg, Weilen unter den 
Rinnen, Winterlingen, Zimmern unter der Burg

Artikel 2

Inkrafttreten
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung:
A. Allgemeiner Teil
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der direkt 
zu wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher Faktor 
für die Maximalgröße des Landtags von Baden-Württemberg. Sie 
fungiert daher gleichsam als natürliche Bremse für die Anzahl 
der auszugleichenden Überhangmandate. Die Anzahl der direkt 
zu wählenden Abgeordneten kann durch den zusätzlich hinzuge-
kommenen Faktor des Stimmensplittings durch die Einführung 
der Zweitstimme bei der Wahlrechtsreform vom 6. April 2022 zu 
einer erheblichen Aufblähung des Parlaments führen. Eine Reduk-
tion der Anzahl der Wahlkreise für die Wahl zum 18. Landtag von 
Baden-Württemberg minimiert diese Gefahr in erheblichem Maße 
und stellt gleichzeitig die Arbeitsfähigkeit des Parlaments durch 
die unveränderte und bewährte Bewahrung der Sollgröße von 120 
Abgeordneten sicher. Die Reduktion des Risikos einer Aufblähung 
gewährleistet damit, die entstehenden Kosten für die öffentlichen 
Haushalte in einem Rahmen zu halten, der nicht unkalkulierbar 
durch das Wahlverhalten der Bevölkerung nach oben getrieben 
werden kann. Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des Parlaments 
unter einer zu hohen Anzahl an Abgeordneten vielfältig leiden, bei-
spielhaft sei der hohe Aufwand für zusätzlich benötigte oder umzu-
strukturierende Räumlichkeiten – etwa des Plenarsaals – sowie die 
Erstausstattung zusätzlicher Mandatsträger mit den für die Man-
datsarbeit notwendigen Arbeitsmitteln erwähnt. Die Reduktion der 
Anzahl der Wahlkreise und damit der erringbaren Direktmandate 
wirkt dem mit der bereits erfolgten Umstellung auf ein Zweistim-
menwahlrecht hinzugekommenen Faktor des Stimmensplittings 
als potenziellem Treiber der Parlamentsgröße entgegen, entlastet 
die öffentlichen Haushalte und stellt die Arbeitsfähigkeit des Parla-
ments sicher.
Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt durch 
den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abgeordneten, 
kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße übersteigen.

B. Einzelbegründung
Zu Artikel 1 - Änderung des Landtagswahlgesetzes
Zu Nummer 1
Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann positiv 
mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei sehr viele Di-
rektmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweitstimmenergebnis 
erreicht, das zu weniger Mandaten führen würde als die Anzahl 
der gewonnenen Direktmandate. Die Differenz zwischen der dem 
Zweitstimmenergebnis entsprechenden Anzahl an errungenen 
Mandaten und der über diese Zahl hinausgehenden, direkt von 
dieser Partei gewonnenen Mandate nennt man Überhangmandate. 
Diese müssen mit sogenannten Ausgleichsmandaten so lange bei 
den anderen Parteien, die den Einzug in den Landtag geschafft 
haben, aufgefüllt werden, bis die Mandatsverteilung dem Zweit-
stimmenergebnis entspricht. Wird die Anzahl an Direktmandaten 
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verringert, führt das automatisch auch zu einer Verringerung des 
Risikos einer Vergrößerung des Parlaments. Dies ist das Ziel des 
Gesetzentwurfs.
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in einem 
Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg durchgeführt wur-
de – die Bundestagswahl am 26. September 2021 – und errechnet 
die Größe des Landtags anhand des Wahlverhaltens der Bevölke-
rung bei dieser Wahl und der Direktmandatsanzahl 70, ergibt sich 
daraus eine Parlamentsgröße von ca. 214 Abgeordneten bei einer 
Sollgröße des Landtags von 120. Legt man die Direktmandats-
anzahl 38 zugrunde, ergibt sich aus dem Wahlverhalten der Be-
völkerung am 26. September 2021 eine Parlamentsgröße von ca. 
120, was der Sollgröße entspricht. Die Änderung der Anzahl der 
Direktmandate auf 38 wird dadurch erreicht, dass der Zuschnitt 
der Wahlkreise durch die Übernahme der Struktur der 38 baden-
württembergischen Bundestagswahlkreise vorgenommen wird, für 
die je ein Bewerber direkt in den Landtag von Baden-Württemberg 
gewählt wird. Nummer 1 regelt dabei die Anzahl der direkt zu wäh-
lenden Abgeordneten, Nummer 2 die Anzahl der Wahlkreise.

Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlamentsaufblä-
hung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlgesetz, da für 
die Reduktion der zu vergebenden Direktmandate auch die Reduk-
tion der Wahlkreise vorgenommen werden muss, um pro Wahl-
kreis ein Direktmandat zu gewährleisten. Die beiden zur Änderung 
des Landtagswahlrechts hin zu einem Zweistimmenwahlrecht vom 
Landtag von Baden-Württemberg angehörten Sachverständigen 
haben die Reduktion der Wahlkreismandate empfohlen. Prof. Dr. 
Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre eine Größe von ca. 40 
Wahlkreismandaten.“
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung.

Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine komplizierte 
Entscheidungsfindung innerhalb der politischen Landschaft, wie 
ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aussehen müsste, nicht not-
wendig wird, indem bereits bestehende Wahlkreise verwendet 
werden, wenngleich für eine andere Wahl.
Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und die Übernahme der Zu-
schnitte der Bundestagswahlkreise führt mit einer sehr hohen 
Wahrscheinlichkeit dazu, dass die Zuschnitte bereits den Erforder-
nissen des Wahlrechts genügen, was die Höchstabweichungen in 
der Anzahl der Wahlberechtigten betrifft.

Zu Artikel 2 - Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistimmenwahl-
recht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahlkreise auch bereits 
zur kommenden Wahl erfolgen sollte. Überdies müssen sich die 
Parteien für die Aufstellungen ihrer Kandidaten und Landeslisten 
vorbereiten können. Das Inkrafttreten sollte deshalb rasch erfol-
gen.“

Auenwald, den 30.04.2025

gez.
Kai-Uwe Ernst
Bürgermeister

Abwassersatzung
Gemeinde Auenwald

Rems-Murr-Kreis

Satzung
zur Änderung

der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung  
(Abwassersatzung – AbwS) vom 20. Oktober 1997

(Fassung vom 28. April 2025)

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG) und der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung mit §§ 2, 8 Absatz 2, 

11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) hat der Gemeinderat am 28. April 2025 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasser-
beseitigung vom 20. Oktober 1997 beschlossen:

§ 1
§ 42 der Abwassersatzung wird geändert und erhält folgende Fas-
sung:

§ 42 Höhe der Abwassergebühren

1. Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser
vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 	 2,55 €
vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 	 2,44 €.

2. Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versie-
gelte Fläche
vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 	 0,35 €
vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 	 0,35 €.

3. Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den 
Fällen des § 40 a während des Veranlagungszeitraumes, wird für 
jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, ein 
Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.

Auenwald, den 28.04.2025

Kai-Uwe Ernst
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

K I N D E R G Ä R T E N

Kindergarten   
Stockrain

Kleine Gärtner ganz groß

Kinder bepflanzen unsere Kita – Hochbeet  
in Kooperation mit der EDEKA-Stiftung

Mit kleinen Händen und großer Begeisterung haben die Kinder des 
Kindergarten Stockrain gemeinsam mit der EDEKA-Stiftung ihr ei-
genes Hochbeet bepflanzt. Im Rahmen des Projekts „Gemüsebeete 
für Kids“ wurde das Hochbeet nicht nur mit Erde und Setzlingen 
gefüllt, sondern auch mit viel Freude und Neugier der jungen Gärt-
ner/innen.
Ziel der Initiative ist es, Kindern auf spielerische Weise zu zeigen, 
woher unser Gemüse kommt und wie wichtig gesunde Ernährung 
ist. Mit Unterstützung der Mitarbeiter von „Gemüsebeets für Kids“ 
und dem Material der EDEKA-Stiftung pflanzten die Kinder unter 
anderem Salat, Radieschen, Möhren, Blumenkohl, Brokkoli und 
verschiedene Kräuter ein. Nun können wir die Pflanzen gemein-
sam mit den Kindern pflegen und ihnen beim Wachsen zusehen. 
Die Vorfreude auf die Ernte ist schon jetzt sehr groß.
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Wir möchten uns hier noch einmal recht herzlich bei der EDEKA-
Stiftung, bei den Mitarbeiter von „Gemüsebeets für Kids“ und dem 
Edeka Bangemann in Lippoldsweiler bedanken für das tolle Erleb-
nis in unserer Kita.

BIBLIOTHEK

bibi  
Bibliothek im Bildungszentrum

Bibliothek für die Gemeinden des Zweckverbandes Bildungs-
zentrum Weissacher Tal: Allmersbach i.T., Althütte, Auenwald, 
Weissach im Tal
Die Bibliothek befindet sich im öffentlich zugänglichen Schulge-
bäude des Bildungszentrums Weissach im Tal und steht allen Bür-
gerinnen und Bürgern zur Verfügung.

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe:
Montag 		  von 13:30 bis 16:00 Uhr
Dienstag		   von 16:30 bis 19:30 Uhr
Donnerstag 	 von 16:30 bis 19:30 Uhr

Für Schülerinnen und Schüler des Bildungszentrums gelten fol-
gende Öffnungszeiten während des Schulbetriebs:
Montags bis freitags von 08.00 Uhr – Unterrichtsschluss.

In den Schulferien ist die Bibi geschlossen.

Die Medienrückgabebox direkt vor dem Eingang der Bibi kann 
außerhalb der Öffnungszeiten und in den Ferien jederzeit genutzt 
werden.

 
� Foto: Fa. Eichmüller

NEU BEI UNS:
24/7 Medien-Abholstation
Bücher, Filme & mehr 
rund um die Uhr abholen!
Mit unserer neuen Abholstation kann 
man vorbestellte Medien jederzeit ab-
holen – 24 Stunden am Tag, 7 Tage die 
Woche!

So funktioniert es:
1.	 Bestellung aufgeben: Reservierung 

der gewünschten Medien über den 
WebOPAC: www.bibiweissach.de

2.	 Bereitstellung beantragen: E-Mail 
senden, um die bestellten Medien 
zur Abholung an der Abholstation bereitstellen zu lassen: 
bibi@bize.de

3.	 Code erhalten: Sie erhalten eine E-Mail mit einem Code, so-
bald die Medien abholbereit sind

4.	 Abholung: Medien liegen in der Abholstation innerhalb der an-
gegebenen Frist bereit

Vorteile der Abholstation:
•	 Flexibel: Abholung jederzeit möglich
•	 Einfach: Nur vorbestellen, Mail senden, Code erhalten und ab-

holen
•	 Komfortabel: Schnell, unkompliziert und ohne Wartezeit

Bibliothek im Bildungszentrum Weissach im Tal
Place de Marly 1
71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/3520-40
E-Mail: bibi@bize.de
Online-Katalog: www.bibiweissach.de
Instagram: @bibiweissachertal

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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S C H U L E N

Grundschule 
Lippoldsweiler 

Aktionen der Klasse 2b

112 – eine Überraschung kommt vorbei!
Die Klasse 2b hat sich im Deutschunterricht mit dem Thema „Erste 
Hilfe“ beschäftigt. Zeitgleich kam in der Zeitung ein Bericht über 
die Möglichkeit, an einem Wettbewerb des DRK zu genau diesem 
Thema teilzunehmen. Also haben die Kinder der 2b beschlossen, 
dies zu tun. Mit großer Begeisterung und Kreativität haben sie flei-
ßig gezeichnet und gemalt und dann die Bilder eingereicht. Erst 
mal tat sich nichts, aber dann, etwa 6 Wochen später.... lassen wir 
die Kinder selbst berichten:
Heute sind wir von der großen Pause hereingekommen, als auf ein-
mal drei Damen von dem Roten Kreuz hereingekommen sind. Sie 
hatten eine große Fahne dabei und haben uns mitgeteilt, dass wir 
alle einen Preis bekommen haben, weil wir so schöne Bilder ge-
malt haben. Jeder von uns bekam eine Tüte mit zwei Luftballons, 
zwei Pflasterpäckchen und zwei Gummibärentütchen. Die Gummi-
bären hatten die Form eines roten Kreuzes. Und für die Klasse gab 
es eine Klasseneule. Das passt prima, weil wir doch die Vogelklas-
se sind. Danach gab es ein Fotoshooting.
Die Frauen haben uns auch noch etwas über das Rote Kreuz er-
zählt und was man machen kann, wenn jemand verletzt ist oder 
Hilfe braucht. Erstens: Mach keine Panik! Zweitens: Rufe 112 an! 
Drittens: Fragen beantworten und warten, bis Hilfe kommt. Wir 
haben auch Notfälle nachgespielt, z. B. dass sich unsere Lehrerin 
das Bein gebrochen hat und ohnmächtig war. Einer von uns hat 
dann die 112 angerufen und eine der Frauen war dann am anderen 
Ende und hat uns gefragt, was und wo es passiert ist und so weiter. 
Es ist toll zu wissen, dass dann Hilfe kommt!

 
Bilder für das DRK-Preisausschreiben

Ausflug zur Osterkirche:
Am 7. April hat sich die Klasse 2b auf den Weg zur Ausstellung 
der Passions- und Ostergeschichte in der evangelischen Kirche in 
Oberbrüden gemacht. Nach einer knapp einstündigen Wanderung 
sind wir dort angekommen und wurden schon Frau Scheffel er-
wartet, die diese Ausstellung mitorganisiert und aufgebaut hat. In 
der Kirche haben wir uns erst mal hingesetzt und die Stationen 
betrachtet. Dann durften wir im Altarraum auf Entdeckungsreise 
gehen. Es gab vieles zu entdecken. Manche Geschichte aus dem 
Reliunterricht, aber auch manches, was noch nicht bekannt war. 
Und auch einiges, was von der Weihnachtsausstellung in Unter-
brüden wiedererkannt wurde. Nach einer kurzen Austauschrunde 
über unsere Entdeckungen haben wir die ganze Geschichte erzählt 
bekommen. Am Schluss durften wir an die Stelle gehen, die uns 

am meisten gefallen oder beeindruckt hatte. Es war spannend, die 
Geschichte auf diese Art und Weise miterleben zu können. Dank 
der Elterntaxis kamen wir wieder gut in der Grundschule in Lip-
poldsweiler an.
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� Fotos: M. Schmiedt

Grundschule Auenwald 
Unterbrüden/Oberbrüden

Kükenprojekt in der Klasse 2b in Unterbrüden
Kurz nach den Faschingsfe-
rien hat Frau Heinßen, unsere 
Klassenlehrerin mit Frau Fei-
den ausgemacht, dass sie zu 
uns in die Klasse kommt. Jan-
ni Feiden kennt sich gut mit 
Hühnern aus. Janni hat 24 Eier 
mitgebracht. Es waren braune, 
grüne und weiße Eier. Die Eier 
sind aus Kalk. Wir hatten einen 
Brutautomat. Die Eier waren 21 
Tage drin. Sie hatten es warm 
wie unter der Henne. Zwischen-
durch haben wir mit einem hel-
len Licht durch die Eier geleuchtet. 4 Eier waren nicht befruchtet. 
Kurz bevor die Küken geschlüpft sind, haben wir den Käfig einge-
richtet. Er war mit Zewa ausgelegt und da war eine Wärmeplatte, 
Futter und Wasser. Als die Küken geschlüpft sind, waren sie ganz 
nass. Sie blieben noch 24 Stunden im Automat, bis sie trocken wa-
ren. Dann durften sie in den Käfig umziehen. Dort fühlten sie sich 
gut. Sie haben sich unter die Heizung gesetzt und haben gefressen 
und gekackt. Als sie trocken waren, durften wir sie hochnehmen. 
Das war toll. Sie waren ganz kuschelig und warm. Wir durften ih-
nen auch Namen geben. Ein Küken hieß Lara, es gab auch Kara-
tehuhn 3, Pinguin und Gonzo. Nach fast 4 Wochen hat Janni die 
Küken mitgenommen. Da waren wir ganz traurig.

 
� Fotos: R. Heinßen

Hannah, Lotta, Elias, Pierre, Johann, Lukas, Merle, Lara, Ben,  
Josha, Melina, Alisa und Greta

Gymnasium - Realschule - Gemeinschaftsschule
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
Tel.: 07191/35 20-0   Fax: 07191/35 20-60

Projekt-Abschluss „Puzzele im Täle“ und  
Fest-Auftakt 50 Jahre Bize
Am Freitag, den 14.03.2025 ging es, wie auf den Werbeplakaten 
angekündigt, rund im Bildungszentrum Weissacher Tal! Wie in 
den 1980er und 90er Jahren gab es eine Schuldisco in der Men-
sa, zu der vorab eine Hitparade ausgelobt wurde. Die Top 32 Titel 
eröffneten dann später auch die Tanzfläche. Und anders als bei 
der allseits bekannten SWR1 Hitparade war die Bize Nummer eins 
„Dancing Queen“ von Abba.
Zu Beginn nahmen über 100 ehemalige Schüler und Schülerinnen 
die Möglichkeit einer Führung durch ihr früheres Bildungshaus 
wahr. Ein großes Hallo also in der Sitzmulde, wo Tische für alle Ab-
schlussjahrgänge vorbereitet wurden mit anregenden Gesprächs-
themen für den Start. Um den Einstieg in den Abend locker, aber 
trotzdem wertschätzend gegenüber allen Beteiligten zu gestalten, 
gab es eine Quizrunde mit fünf Rate-Teams, in denen die Schul-
leitung, das Sekretariat, die Schulsozialarbeit, die Bize Bibliothek, 
der Förderverein, der Zweckverband, die Bizeaner mit der längsten 
und der kürzesten Zeit an der Schule sowie mit dem kürzesten und 
dem längsten Anreiseweg des Abends – aus Norwegen! – zusam-
mengewürfelt wurden. Gewonnen haben an diesem Abend alle. 
Aus dieser Aufzählung wird schon sichtbar, was sich das Projekt 
in den vergangenen 12 Monaten zum Inhalt gemacht hatte: Ein 
Bild besteht immer aus mehreren Teilen bzw., um etwas umzuset-
zen, anzuschieben, verwirklichen braucht es mehrere Menschen. 
So auch für 50 Jahre Schulbetrieb am Bize, ebenso für diese Ab-
schlussveranstaltung, ebenso für das gute Miteinander vor Ort, das 
durch viele aktive Vereine bereichert wird. Leckere, vor Ort direkt 
hergestellte Pizzen von „Pizza von Freunden“ sowie ein köstliches 
Naschsortiment der Schülerfirma „Genusswerk“, ergänzt durch 
portugiesische Beigaben von der Erasmus-Schülerschaft der Edu-
ard-Breuninger-Schule und ein buntes Getränkesortiment, das 
vom diesjährigen Abijahrgang organisiert wurde, sorgten zudem 
für gute Stimmung den ganzen Abend.

 
� Foto: Hartmann

Hauptschulabschluss nachholen
Die Volkshochschule Backnang startet am 15. September einen 
Abendkurs mit dem Ziel Hauptschulabschluss. Erwachsene erhal-
ten damit eine Chance, ihren Hauptschulabschluss nachzuholen. 
Der Abendlehrgang bereitet an drei Abenden in der Woche auf alle 
relevanten Prüfungsfächer vor. Dazu gehören Mathe und Deutsch 
sowie Englisch (Kommunikationsprüfung). Eine mündliche Prü-
fung im Fach Biologie oder Gemeinschaftskunde. Für Menschen, 
die sich etwas zutrauen und ein Ziel haben, ist das Nachholen des 
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Hauptschulabschlusses ein guter Start, die persönliche Situation 
zu verbessern. Teilnehmen am Lehrgang können Jugendliche und 
Erwachsene ohne Hauptschulabschluss, ehemalige Förderschüler 
sowie Menschen mit Migrationshintergrund ohne anerkannten 
Schulabschluss. Wichtig für einen erfolgreichen Abschluss sind 
gute Deutschkenntnisse. Im Lehrgang unterrichten erfahrene und 
qualifizierte Lehrkräfte, die auf die Prüfungsfächer und die Präsen-
tationsprüfung gezielt vorbereiten.
Speziell für diesen Vorbereitungslehrgang findet am 8. September 
um 18:00 Uhr an der Volkshochschule Backnang, Bahnhofstraße 2, 
ein Informationsabend statt. Nach der Vorstellung des Lehrgangs 
werden Interessierte in Einzelgesprächen beraten.
Anmeldung zum unverbindlichen Infoabend unter:  
Volkshochschule Backnang 07191 9667-0 oder
info@vhs-backnang.de
Der Lehrgang wird vom Land Baden-Württemberg finanziell unter-
stützt und in enger Zusammenarbeit mit der Mörikeschule Back-
nang durchgeführt.

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0

www.vhs-backnang.de

F E U E R W E H R

Freiwillige Feuerwehr   
Auenwald

Abteilung Lippoldsweiler
Rückblick Maifest 2025
Die Abteilung Lippoldsweiler bedankt sich herzlich bei den zahl-
reichen Besuchern, geduldigen Anwohnern, fleißigen Helfern und 
Kuchenspendern sowie Unterstützern jeglicher Art, die zum ge-
lungenen und friedlichen Verlauf des Maifest Däfern beigetragen 
haben! Bis zum nächsten Jahr!

 
� Foto: Abt. Lippoldsweiler

Jugendfeuerwehr

Altpapiersammlung

0173 8274664

Samstag, 27.09.2025 
ab 8:00 Uhr

Bitte legen Sie Ihr Papier und Kartonagen 
gebündelt und zusammengefaltet bis 8:00 Uhr 

an der Straße bereit. Das Papier sollte zum 
Schutz vor Wind sicher verpackt sein.

Bitte melden Sie größere Mengen auch 
gerne jetzt schon telefonisch oder per 

WhatsApp unter:

Altpapiersammlung der
Jugendfeuerwehr Auenwald

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
 
� Plakat: Adrian Schmidt

R E C Y C L I N G

 Abfallwirtschaft 
Rems-Murr AöR 

www.awrm.de

ALTKLEIDER UND SONSTIGE TEXTILIEN – WOHIN DAMIT?

Seit Inkrafttreten neuer gesetzlicher Vorgaben kommt es ver-
mehrt zu Verunsicherung bei der Entsorgung von Alttextilien. 
Dies hat leider zur Folge, dass die Sammelcontainer im Rems-
Murr-Kreis zurzeit überquellen bzw. rund um die Container il-
legal Altkleider und sonstige Textilien abgelegt werden.

Die Situation durch den Abzug von Sammelcontainern im Rems-
Murr-Kreis hat die Situation weiter verschärft, was die Abgabe von 
Altkleidern für die Bürgerinnen und Bürger deutlich erschwert.

Warum werden die Container abgezogen?
Veränderte Marktbedingungen, die Zunahme von Textilien in nicht 
ausreichender Qualität und insbesondere der zunehmende Miss-
brauch der Sammelcontainer sorgen dafür, dass die Sammlungen 
nicht mehr wirtschaftlich durchgeführt werden können. Die Alt-
kleidersammlung hat in den vergangenen Jahren, insbesondere 
auch beim Roten Kreuz, wichtige Mittel für die gemeinnützige Ar-
beit gesichert. Diese Einnahmequelle bricht nun, auch bei anderen 
karitativen Einrichtungen, nach und nach immer mehr weg.



14 	 MITTEILUNGSBLATT 	 AUENWALD	 08. Mai 2025   Nr. 19/2025

Wo kann ich künftig meine Altkleider entsorgen?
Nach wie vor können die Altkleider und Textilien in die in den 
Städten und Gemeinden aufgestellten Altkleidercontainer gegeben 
werden. Auch an den Wertstoffhöfen und Entsorgungszentren der 
AWRM stehen Sammelcontainer für die Abgabe von Alttextilien 
bereit. Da jedoch auch die AWRM von dem Problem betroffen ist, 
kann der Service der Annahme von Alttextilien aktuell nur einge-
schränkt angeboten werden. Abgabemöglichkeiten gibt es zurzeit 
nur auf den Entsorgungszentren Backnang und Winnenden sowie 
den Wertstoffhöfen Backnang, Kernen, Korb, Leutenbach, Murr-
hardt, Remshalden und Winterbach. An allen anderen Annahme-
stellen können momentan keine Altkleider abgegeben werden. 
Grund hierfür ist ein Wechsel des Sammlers. Voraussichtlich ab 
Mitte / Ende Mai wird wieder der gewohnte Service geboten. Ge-
nerell wird darum gebeten, vorrangig die Entsorgungszentren zu 
nutzen.

Was genau soll über die Altkleidercontainer entsorgt werden?
Gebrauchsfähige, trockene Kleidung, Tischwäsche, Decken und 
andere textile Stoffe sowie Schuhe (paarweise gebündelt). Bitte 
werfen Sie nur Kleidungsstücke in den Container, die Sie auch 
einem Freund oder einer Freundin weitergeben würden. Stark zer-
schlissene, verschmutzte oder anderweitig kontaminierte Textilien 
gehören nicht in den Altkleidercontainer. Das Gleiche gilt für nasse 
oder verschimmelte Textilien. Die Entsorgung kann weiterhin über 
die Restmülltonne erfolgen.

Welche Möglichkeiten zur Abgabe von Altkleidern gibt es noch?
Auch bei Gebrauchtwarenkaufhäusern, Kleiderkammern oder An-
nahmestellen karitativer Organisationen können Altkleider abge-
geben werden. Erkundigen Sie sich vor der Anlieferung, ob Spen-
den entgegengenommen werden. Stellen Sie diese nicht einfach 
an der Annahmestelle ab. Auch hier gilt: Geben Sie nur das als 
Kleiderspende ab, was Sie auch Menschen aus Ihrem Bekannten-
kreis weitergeben würden.

Bußgelder drohen bei sorglosem Abstellen
Denken Sie beim Entsorgen von Altkleidern und -textilien immer 
daran, dass das Abstellen von Säcken oder anderen Behältnissen 
neben überfüllten Containern oder anderen Standorten eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt. Es können Bußgelder bis zu einer Höhe 
von 2.500 Euro fällig werden.
Neben der Gefahr, ein Bußgeld bezahlen zu müssen, belasten die-
jenigen, die ihre Altkleider oder auch anderen Müll einfach abstel-
len, alle Gebührenzahler. Die Kosten für die Entsorgung werden 
nämlich auf alle umgelegt, so dass die Abfallgebühren im Zweifel 
angehoben werden müssen.

Zahlreiche Informationen zum Thema Altkleider findet man auch 
auf der Internetseite der AWRM www.awrm.de.

K I R C H E N

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Auenwald 

 

Homepage: www.evangelische-kirchengemeinde-auenwald.de

Geschäftsführendes Pfarramt
Evang. Pfarramt Auenwald-Oberbrüden
Pfarrer Dietmar Schuster
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald, Tel. 07191-53157
E-Mail: Pfarramt.Auenwald@elkw.de

Pfarrbüro Oberbrüden
Stefanie Marando, Tel. 07191-341115
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 - 13.00 Uhr, 
Freitag: nach Vereinbarung

Jugendreferent: Lukas Harder, Tel.: 07191-8097125, 
E-Mail: lukas.harder@elkw.de
Mesnerin in Unterbrüden: Birgit Knödler, Tel.: 07191-318979
Mesnerin in Oberbrüden: Petra Seibert, Tel.: 07191-58035

Evang. Pfarramt Auenwald-Hohnweiler
Pfarrerin Renate Dinda
Ammerweg 3, 71549 Auenwald, Tel. 07191-52098
E-Mail: Pfarramt.Auenwald@elkw.de

Pfarrbüro Hohnweiler
Bettina Kalmbach, Tel. 07191-52098
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 13.30 - 16.00 Uhr
Mesnerin: Inge Maiterth, Tel. 07191-300740

Wochenspruch: „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Krea-
tur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
� 2. Korinther 5,17

Donnerstag, 08. Mai 2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe (0- bis 3-Jährige mit erwachsener Be-
zugsperson) im Gemeindehaus in Oberbrüden
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hohnweiler
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Oberbrüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Oberbrüden

Freitag, 09. Mai 2025
08.50 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
09.45 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
19.30 Uhr Jugendkreis „Youmember“ für alle ab 13 Jahren im Ge-
meindehaus in Unterweissach mit Lukas Harder (Friedensstr. 29, 
weitere Infos auf www.youmember.de)

Samstag, 10. Mai 2025
09.00 Uhr „See You“ Frauenfrühstück im Gemeindehaus 
in Oberbrüden
10.00 Uhr Konfirmandenprobe Gruppe 2 in der Peterskirche 
in Oberbrüden (Pfarrer Schuster)
12.00 Uhr Konfirmandenprobe Gruppe Hohnweiler 
in der Luther-Kirche in Hohnweiler (Pfarrerin Dinda)

Sonntag, 11. Mai 2025
10.00 Uhr Konfirmation Gruppe 2 in der Peterskirche 
in Oberbrüden (Pfarrer Schuster)
Konfirmiert werden:
Josefine Lisanne Baumstark, Marvin Ebinger, Felix Luca Gogel, 
Linus Hauke, Annabell Emilia Häußer, Leon Nils Hehenberger, 
Emma Krauss, Luca Artur Weller
10.00 Uhr Konfirmation in der Luther-Kirche in Hohnweiler 
(Pfarrerin Dinda)
Konfirmiert werden:
Niklas Blind, Kevin Bott, Hannah-Marie Gabriele Fetzer, Tim 
Christian Kamenik, Benjamin Dennis Meister, Mia Sophie Mey-
er, Sophia Ohl, Michelle Celine Reuter, Janina Scharnbeck, Pas-
cal Scherr, Paul Schützle, Elina Weimann

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Oberbrüden
18.00 Uhr Jugendgottesdienst „YouGo“ in der Kreuzkirche in Un-
terbrüden (Lukas Harder)

Montag, 12. Mai 2025
19.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindehaus in Oberbrüden (CVJM)

Dienstag, 13. Mai 2025
18.00 Uhr Abendsegen im Gemeindehaus in Hohnweiler
19.30 Uhr Bibelgesprächskreisabend im Gemeindehaus 
in Oberbrüden

Mittwoch, 14. Mai 2025
19.30 Uhr Ökumenischer Kirchenchor im Gemeindehaus 
in Hohnweiler
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus 
in Oberbrüden
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Donnerstag, 15. Mai 2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe (0- bis 3-Jährige mit erwachsener Be-
zugsperson) im Gemeindehaus in Oberbrüden
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Hohnweiler
18.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus in Oberbrüden
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus in Oberbrüden

Freitag, 16. Mai 2025
08.50 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
09.45 Uhr Musikspatz im Gemeindehaus in Oberbrüden
19.30 Uhr Literaturkino - Erwachsenenbildung im Gemeindehaus 
Hohnweiler: „Jauche und Levkojen“
19.30 Uhr Jugendkreis „Youmember“ im Gemeindehaus Unter-
weissach (Friedensstr. 29, ab 13 Jahren, 
weitere Infos auf www.youmember.de)

Konfirmandenanmeldung 2026
Die Anmeldungen für die Konfirmationen im Jahr 2026 hat be-
gonnen. Anmeldeunterlagen gibt es beim Elternabend und in den 
Pfarrbüros.

Der Informations- und Anmeldeabend zum Konfirmandenunter-
richt ist am
Montag, den 26. Mai 2025, um 19.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus in Oberbrüden, Pfarrgasse 1.

Je nach Größe der Gruppe wird es nächstes Jahr voraussichtlich 
folgende Konfirmationstermine geben:
• 19. und 26. April 2026 in Oberbrüden
• 10. Mai 2026 in Lippoldsweiler.

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Auenwald 

SEE YOU 
 

 

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
am 10. Mai 2025 ab 09:00 Uhr 
mit Referentin Gabriela Hehr 

 

 
Thema: Vergeben ist  
NICHT Kleinbeigeben 

Ort: Evangelische 
Kirchengemeinde Auenwald 
Gemeindehaus Oberbrüden 
Pfarrgasse 1, 71549 Auenwald 

 
� Plakate: Evang. Pfarramt Auenwald

 

Literaturkino   
im evangelischen Gemeindehaus Hohnweiler 

 
Freitag, 16.Mai 2025, 19.30 Uhr: 

Christine Brückner, Jauche und Levkojen   
 

Christine Brückner (1921-1996) lässt in ihrem Roman, der 1978 als Fernsehserie 
verfilmt wurde, eine untergegangene Welt aufleben. Die Geschichte erzählt vom 
Leben einer Gutsfamilie in Hinterpommern in der ersten Hälfte des 20. 

Jahrhunderts, unsentimental, mit Humor, Witz und Ironie, doch auch viel Liebe zu den 
Figuren. Die Autorin ist geschult an der Erzählweise ihres literarischen Vorbilds Theodor 
Fontane, dem der Roman auch seinen Titel verdankt: „Durch mein offen stehendes Fenster 
strömt der ständige Mischgeruch von Jauche und Levkojen, …, und gibt ein Bild aller Dinge. 
Das Leben ist nicht bloß ein Levkojengarten.“ (Fontane am 18.7.1887 an seine Frau) 

Im August 1918 erblickt Maximiliane von Quindt auf dem Gutshof Poenichen das Licht der 
Welt. Vor dem Hintergrund großer politischer Umbrüche erleben wir, wie das Kind in der 
Obhut seiner Großeltern, Joachim und Sophie Charlotte von Quindt, heranwächst. In den 
letzten Kriegswochen ist der Vater gefallen, und die Mutter Vera, eine Berlinerin, langweilt 
sich hier, verweigert sich dem Kind, zieht schließlich zurück nach Berlin. – Maximiliane 
schadet das nicht. Ihre Welt, das Herrenhaus, umgeben von einer weiten Landschaft mit Seen 
und Wäldern, ist geprägt von ihrem Großvater (Arno Assmann). Frei von Zwängen darf sie 
sich entwickeln. Zwar ist sie den unterschiedlichen pädagogischen und weltanschaulichen 
Überzeugungen wechselnder "Fräuleins" ausgesetzt, doch der alte Qindt weiß immer 
auszugleichen, leitet seine Enkelin, die Erbin von Poenichen, an mit viel Gelassenheit, Liebe 
und Toleranz.  

Doch der aufkeimende Nationalsozialismus macht nicht Halt vor Poenichen. Die 
gesellschaftlichen Veränderungen spiegeln sich auch hier wider. – 18-jährig heiratet 
Maximiliane (Ulrike Bliefert) ihren entfernten Verwandten Viktor Quint, einen überzeugten 
Nationalsozialisten und Mitarbeiter des Reichssippenamtes, dem sie möglichst viele Kinder 
gebären soll. Auf Dauer kann auch Viktor das Gut und die Großeltern nicht vor den 
Nationalsozialisten schützen. Neben den Kindern mit Maximiliane hat Viktor in Berlin eine 
außereheliche Tochter, die von Maximiliane aufgenommen und wie ein eigenes Kind 
behandelt wird. Viktor fällt 1945, in der Endphase des Krieges. Im Februar 1945 flieht 
Maximiliane vor den anrückenden russischen Truppen mit vier Kindern von Poenichen, 
während die Großeltern ihre Heimat nicht verlassen wollen und den Freitod wählen. 

„Jauche und Levkojen“ (1975) ist der erste Roman der Poenichen-Trilogie, es 
folgen: „Nirgendwo ist Poenichen“ (1977) und „Die Quints“(1985). Mit dieser 
Geschichte vom Untergang und Verlust der Heimat, dem Weg Maximilianes 
in den Westen, dem Zurechtkommen in den Nachkriegswirren als eine 

„Mutter Courage der Nachkriegszeit“ gelang der Autorin der Durchbruch. – Wir widmen uns 
den ersten Teilen der Fernsehserie unter der Regie von Günter Gräwert, Rolf Hädrich und 
Rainer Wolffhardt: Die Geburt, Die Taufe, Bilder aus Hinterpommern, Die Fräuleins. 

 


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Referentin 
 
 

  

Am Mittwoch, 21. Mai 2025 
 von 8.45 Uhr bis 11.00 Uhr 
 im evang. Gemeindehaus Hohnweiler 

Referentin

Thema:  
“Der Lebensfreude  
auf der Spur“ 
 

Referentin:  
Frau Ruth Maria 
Scheffbruch 

 
� Grafik: Evang. Pfarramt Auenwald

Neuapostolische Kirchengemeinden
Auenwald  

Gottesdienstzeiten der Neuapostolischen Kirchengemeinden 
Unterbrüden und Lippoldsweiler

Donnerstag, 08.05.2025
Gottesdienst um 20.00 Uhr in Unterbrüden

Sonntag, 11.05.2025
Gottesdienst um 9.30 Uhr mit Bezirksapostel Michael Ehrich 
in Backnang
(Unterbrüden und Lippoldsweiler sind eingeladen)

Mittwoch, 14.05.2025
Gottesdienst um 20.00 Uhr in Lippoldsweiler

Donnerstag, 15.05.2025
Gottesdienst um 20.00 Uhr in Unterbrüden

Sonntag, 18.05.2025
Gottesdienst um 9.30 Uhr in Unterbrüden und Lippoldsweiler

Katholische Kirchengemeinde 
Auenwald – Althütte

Katholisches Pfarramt Ebersberg
Kirchberg 7, 71549 Auenwald-Ebersberg
Tel.: 0 71 91/ 5 28 78, Fax: 0 71 91/ 31 00 99
E-Mail: HerzJesu.Ebersberg@drs.de
Homepage: www.se-weissacher-tal.drs.de
Pfarrer Thomas Müller, Weissach im Tal, Tel. 0 71 91/ 34 29 43
E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Kirchenpflegerin: Fr. Loscalzo, Tel. 342 944 oder 0176-55097481 
(Mo.-Do. 09.00-11.00 Uhr)
E-Mail: Dreifaltigkeit.Weissach@nbk.drs.de
Bürozeiten: montags und mittwochs 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramtssekretärin: Fr. Ceh
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr, Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Einrichtung der Gemeinde:
Nachbarschaftshilfe der Katholischen Kirchengemeinde
Einsatzleitung: Frau Rebecca Reicherz
Tel. 01789204642 Bürozeiten i. d. Regel Montag, Mittwoch, 
Donnerstag 9.00 -12.00 Uhr,
E-Mail: Rebecca.Reicherz@drs.de
Wir bieten alltagsunterstützende Hilfen, wie Fahrdienste, Einkaufs-
begleitung oder Haushaltsunterstützung an. Die Hilfe richtet sich 
an ältere Menschen, Menschen mit Behinderung, kranke Men-
schen, Angehörige von z.B. an Demenz erkrankten Menschen zur 
Entlastung oder an Familien mit kleinen und/oder behinderten Kin-
dern ohne familiäres Netzwerk.
Wir sind ein anerkanntes Angebot zur Unterstützung im Alltag 
nach § 45a SGB XI

Gottesdienstordnung der nächsten Woche

Donnerstag, 8. Mai – Selige Ulrika Nisch
08:00 Uhr Althütte !! Eucharistiefeier, 

anschließend Frühstück

Samstag, 10. Mai – Johannes von Ávila
10:30 Uhr Unterweissach Feier der Erstkommunion
19:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier 

am Vorabend

Sonntag, 11. Mai – 4. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Unterweissach Feier der Erstkommunion
18:00 Uhr Ebersberg 

Lourdesgrotte
Maiandacht (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindezentrum 
Ebersberg)

Mittwoch, 14. Mai
18:00 Uhr (!) Unterweissach Dankgottesdienst der Erst-

kommunionkinder (Eucharis-
tiefeier)

Donnerstag, 15. Mai
08:00 Uhr Althütte !! Eucharistiefeier, anschlie-

ßend Frühstück
15:30 Uhr Alexanderstift 

Allmersbach
Ökumenische Andacht

19:30 Uhr Gemeindezentrum 
Unterweissach

Wort Gottes in unserer Mitte 
(Bibelgespräch)

Sonntag, 18. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Althütte Eucharistiefeier
18:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier
18:00 Uhr Ebersberg 

Lourdesgrotte
Maiandacht (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindezentrum 
Ebersberg)

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass der Parkplatz an der Kirche in Ebersberg 
bis auf weiteres aufgrund der Bauarbeiten an der Herz Jesu Kirche 
komplett gesperrt ist. Währenddessen finden in Ebersberg keine 
Gottesdienste statt. Bitte nehmen Sie das Gottesdienstangebot an 
den anderen Kirchorten unserer Seelsorgeeinheit wahr.

Aus dem Gemeindeleben:

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass der Parkplatz an der Kirche in Ebersberg 
bis auf weiteres aufgrund der Bauarbeiten an der Herz Jesu Kirche 
komplett gesperrt ist. Währenddessen finden in Ebersberg keine 
Gottesdienste statt. Bitte nehmen Sie das Gottesdienstangebot an 
den anderen Kirchorten unserer Seelsorgeeinheit wahr.
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Frauentreff Allmersbach
Die nächste Singstunde mit Frau Zimmer ist am Donnerstag, den 
08. Mai um 17 (!!) Uhr im Gemeindezentrum in Allmersbach.
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Erstkommunionfeiern in unserer Seelsorgeeinheit
In den vergangenen Wochen und Monaten haben sich 27 Kinder 
unserer Seelsorgeeinheit auf ihre Erstkommunion vorbereitet.
Die diesjährigen Erstkommunionfeiern finden wie folgt statt:
Am Samstag, 10. Mai 2025, 10.30 Uhr in der Kirche zur Hei-
ligsten Dreifaltigkeit in Unterweissach: Es nehmen 7 Kinder aus 
Allmersbach i. Tal, 2 Kinder aus Auenwald und 5 Kinder aus 
Althütte teil.
Am Sonntag, 11. Mai 2025, 10.30 Uhr in der Kirche zur Heiligs-
ten Dreifaltigkeit in Unterweissach. Es nehmen 13 Kinder aus 
Weissach i. Tal teil.

Wort Gottes in unserer Mitte
Das nächste Treffen unseres Bibelgesprächsabends ist am Don-
nerstag, den 15. Mai 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Unterweissach.
Wir wollen wieder:
•	 die Bibel lesen mit Herz und Verstand
•	 mit den Quellen unseres Glaubens in Berührung kommen
•	 die Gegenwart Gottes in seinem Wort erfahren, welches er im-

mer wieder neu an uns richtet
•	 die Heilige Schrift als Kraft- und Inspirationsquelle für das ei-

gene Leben entdecken
•	 uns durch Gottes Wort ansprechen, aufrütteln und hinterfragen 

lassen
•	 durch Gottes Wort Trost und Hoffnung erfahren
•	 in der Beschäftigung mit der Heiligen Schrift Orientierung ge-

winnen für ein Leben aus Glauben
•	 Gemeinschaft erfahren im gemeinsamen Nachdenken und 

Austauschen über einen Bibeltext (mit der Methode des Bi-
belteilens/der Lectio Divina (geistliche Schriftlesung)) oder im 
gemeinsamen Erleben einer Textstelle (mit der Methode des 
Bibliologs)

Herzliche Einladung!
Ich freue mich auf Sie.
Pfr. Thomas Müller

Wir suchen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für unseren Ge-
burtstagsbesuchsdienst
Geburtstage sind Festtage, und wer ein Fest feiert, macht das nicht 
gerne allein. Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Besuchsdienst spüren oft die Freude über den Geburts-
tagsbesuch, die Freude über die Begegnung, über dieses kleine 
Signal: Du bist uns wichtig, die Kirchengemeinde denkt an dich! 
Wenn in unseren Gemeinden ältere Menschen zum Geburtstag be-
sucht werden, dann ist das nicht bloß ein Anstandsbesuch, dann 
kommt vielmehr zum Ausdruck, was lebendige Gemeinde meint: 
Wir teilen das Leben, wir haben Anteil an der Lebensgeschichte 
unserer Schwestern und Brüder, wir teilen die Höhen und Tiefen 
unseres Lebensalltags.
Leider ist der Kreis der Aktiven in den letzten Jahren kleiner ge-
worden und wir brauchen dringend Verstärkung. Vor allem in 
Auenwald-Ebersberg fehlen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich in diesem wertvollen sozialen Dienst unserer 
Seelsorgeeinheit engagieren.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich vorstellen können, 
im Geburtstagsbesuchsdienst mitzuarbeiten, dann melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Thomas Müller (Tel. und E-Mail s.o.) oder in den 
Pfarrbüros in Ebersberg (Tel. 52878,
E-Mail: Herzjesu.Ebersberg@drs.de) 
bzw. in Unterweissach (Tel. 51211, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de).

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro Ebersberg von 8.5.2025 
bis einschließlich 12.05.2025 urlaubsbedingt geschlossen ist. 
Vertretung übernimmt am 09.05. und 12.05. das Pfarrbüro in 
Unterweissach, zu erreichen unter der Tel.Nr. 07191-51211, je-
weils von 9.00 – 12.00 Uhr.

Evangelisch-methodistische  
Kirche Weissach im Tal 

Termine 8. - 14. Mai

Donnerstag, 8. Mai
20.00 Uhr Posaunenchor, Zionskirche Backnang

Freitag, 9. Mai
16.00 Uhr Gemeindevorstand Klausur, Christuskapelle Burgstall

Samstag, 10. Mai
11.00 Uhr 80 Jahre Kriegsende, 80 Jahre Frieden, Ökumenisches 
Gedenken, vor dem Seniorenbüro und am Rathaus

Sonntag, 11. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst mit Birgit Ekert, Zionskirche Backnang;
10.00 Uhr Gottesdienst mit Sibylle Reich, Christuskapelle Burgstall

Montag, 12. Mai
15.00 Uhr Montagstreff für Kinder (0-8 Jahre) mit Begleitperson, 
Christuskapelle Burgstall

Mittwoch, 14. Mai
12.00 Uhr Offener Mittagstisch, Zionskirche Backnang
19.30 Uhr Gebetsabend, Christuskapelle Burgstall
19.30 Uhr Ausschuss Zusammenwirken, Zionskirche Backnang

Bezirksbüro:
Albertstraße 5, 71522 Backnang, Tel. 07191-60353, 
info@emk-backnang.de
Team der Hauptamtlichen:
Pastor Holger Meyer (Leitender Pastor), Tel. 07191-497561, 
hmeyer@emk-bbc.de
Pastor Mihail Stefanov (Lokalpastor), Tel. 07191-407562, 
mstefanov@emk-bbc.de

V E R E I N E

Turn- und Sportverein  
Oberbrüden e. V.

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 2025

Zur ordentlichen Hauptversammlung am
Mittwoch, 28. Mai 2025, um 19:00 Uhr

im TSV-Vereinsheim in Oberbrüden sind alle unsere  
Mitglieder sehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Ehrungen
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden
  4. Kassenbericht durch den Hauptkassier
  5. Bericht des Schriftführers
  6. Bericht der Leiter der einzelnen Abteilungen
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Entlastung des Vorstands
  9. Neuwahlen des Vorstands
10. Beschlussfassung über Anträge
11. Wünsche und Anregungen
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Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung müssen bis spätestens eine 
Woche vor der Hauptversammlung beim 1. Vorsitzenden Hart-
mut Wörner, Hainbuchenweg 10, 71549 Auenwald, in schriftlicher 
Form vorliegen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zahlreiche Mitglieder an 
unserer Hauptversammlung begrüßen dürfen.
Hartmut Wörner
1. Vorsitzender

  Abteilung Tennis

Saisonstart 2025
Der TSV Oberbrüden hat seine Tennis-Freiluftsaison mit einer er-
folgreichen Eröffnung gestartet. Dank der tatkräftigen Unterstüt-
zung engagierter Vereinsmitglieder erstrahlten die Tennisanlage 
und das Vereinsheim pünktlich zur Saisoneröffnung am 26.4.2025 
im neuen Glanz.
Das beliebte Hobby-Mixed-Turnier bildete den Auftakt. Gemischte 
Doppelpaarungen sorgten für spannende Matches auf dem Platz 
und eine ausgelassene Stimmung auf der sonnigen Terrasse für die 
vielen Gäste und Zuschauer. Nach einem erlebnisreichen Nach-
mittag ließen die Vereinsmitglieder den Tag bei leckerem Essen 
und Trinken sowie der Ehrung der besten Spieler/-innen bis in die 
späten Nachtstunden ausklingen.

 
� Foto: N. Hehenberger

L.Schick, I. Aspacher, R. Fritz, J. Heckelmann, S. Aspacher, U.  
Gruber und S. Häußermann

Die Tennisabteilung des TSV Oberbrüden schaut voller Vorfreude 
auf die kommende Saison und ist bereit für viele spannende Spiele 
und gemeinsame Momente.
M. Reble

Turn- und Sportverein  
Lippoldsweiler e.V.

 Abteilung Turnen - Wettkampfsport

TSV Lippoldsweiler Turnerinnen sichern sich Podestplätze
Die Turnerinnen aus Lippoldsweiler sichern sich Podestplätze bei 
der Jugend-Olympiade und dem Kürwettkampf.

Am 27. April fand in Backnang die Jugend-Olympiade sowie der 
Kürwettkampf statt. An Start gingen Jolina Lange in der Altersklas-
se 13/14, Nikol Ovardova in der Altersklasse 15/16 sowie Linda 
Klaner, Leonie Gottweiß und Elisabeth Nowak in der Altersklasse 

18+. Die TSV-Turnerinnen nutzten den Wettkampf, um einige neue 
Elemente zu zeigen und diese noch einmal unter Wettkampfbe-
dingungen zu üben.

Jolina Lange erturnte sich trotz Sturz am Barren und am Balken 
einen tollen 3. Platz. Zudem sicherte sie sich die zweitbeste Tages-
wertung am Boden mit 11,30 Punkten und am Balken mit 11,35 
Punkten. Nikol Ovardova turnte ihren allerersten Wettkampf nach 
Code de Pointage und meisterte dies mit Bravour. Sie musste je-
doch leider ebenfalls einen Sturz am Balken und am Boden in Kauf 
nehmen und belegte Platz 4. Linda Klaner erturnte sich einen star-
ken 2. Platz, gefolgt von Leonie Gottweiß auf dem 3. Platz und Eli-
sabeth Nowak auf Platz 4. Zudem sicherte sich Leonie Gottweiß die 
beste Tageswertung am Boden mit 12,10 Punkte und am Barren 
mit 9,60 Punkte. Linda Klaner erzielte die 2. beste Wertung des Ta-
ges am Sprung mit 11,15 Punkte und am Barren mit 9,20 Punkte. 
Elisabeth Nowak sicherte sich die 3. beste Tageswertung ebenfalls 
am Barren mit 9,10 Punkte.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen.

 
Von links: Elisabeth Nowak, Jolina Lange, Nikol Ovardova, Linda 
Klaner und Leonie Gottweiß� Fotos: TSV Lippoldsweiler
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Bürgerverein 
Ebersberg e.V. 

Vier Tage Festfreude beim Schlossfest Ebersberg!  
Blasmusik, Party-Hits und kulinarische Genüsse  
vom 29. Mai bis 1. Juni 2025

Es ist wieder so weit! Der Rast- und Spielplatz Ebersberg ver-
wandelt sich Ende Mai in eine bunte Festoase für Jung und Alt. 
Der Bürgerverein Ebersberg e.V. lädt herzlich zum traditionellen 
Schlossfest ein – vier Tage voller Musik, Geselligkeit und Genuss 
warten auf Sie!

 
Plakat Schlossfest 2025� BVE e.V.

Vatertag mit musikalischem Dreiklang
Den Auftakt macht am Vatertag (29. Mai) um 12 Uhr der feier-
liche Fassanstich, begleitet von den Klängen der Musikkapelle 
Oberopfingen. Ein besonderer musikalischer Reigen erwartet die 
Besucher an diesem Tag: Ab 15 Uhr übernimmt die Stadtkapelle 
Ebersberg aus Bayern mit leidenschaftlicher Blasmusik, bevor ab 
18 Uhr der Musikverein Steinenberg-Rudersberg den ersten Fest-
tag stimmungsvoll ausklingen lässt.

Partystimmung am Freitagabend
Nach dem Vatertag geht es schwungvoll weiter! Am Freitag, den 
30. Mai, heizt ab 19:30 Uhr das DJ-DUO PLUSTWO aus Auenwald 
dem Publikum ein. Hier können Tanzbegeisterte und alle, die sich 
vom Vatertag „erholen“ müssen, bei bester Musik den Abend ge-
nießen. Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Die Blechstreet Boys lassen Euch am Samstagabend  
„das Blech spüren“
Der Höhepunkt des Wochenendes verspricht der Samstagabend 
(31. Mai) zu werden: Ab 20:30 Uhr bringen die „Blechstreet Boys“ 
mit ihrer „Future Brass Partymusik“ das Festzelt zum Beben! Die 
achtköpfige Formation mit 2 Trompeten, 2 Posaunen, Helikon, 

Gitarre, Drums und Gesang verleiht bekannten Hits einen unver-
wechselbaren Sound. Von Neuer Deutscher Welle bis zu aktuellen 
Partyhymnen und Schlagerhits – hier ist für jeden Musikgeschmack 
etwas dabei. Für dieses besondere Konzerterlebnis beträgt der 
Eintritt 7 Euro.

Festausklang mit BVE-Trachten am Sonntag
Zum festlichen Abschluss präsentiert sich am Sonntag, den 1. Juni, 
ab 11.30 Uhr die Trachtenkapelle des Bürgerverein Ebersberg e.V.. 
Mit einem bunt gemischten musikalischen Programm sorgen wir 
selbst für beste Unterhaltung und einen würdigen Ausklang des 
Schlossfestes. Für kleine und junggebliebene Abenteurer öffnet 
die Spielstraße der Frischlinge von 13 bis 15 Uhr ihre Tore auf dem 
Spielplatz, um euch mit Spiel und Spaß zu begeistern.

Kulinarische Vielfalt an allen Tagen
Was wäre ein Fest ohne gutes Essen? An allen vier Tagen verwöhnt 
der Bürgerverein seine Gäste mit einem vielseitigen Angebot: 
Knuspriges Göckele am Donnerstag, saftige Schnitzel am Sonntag, 
Leckeres vom Grill, Pommes, hausgemachte Kuchen und frischen 
Kaffee sowie erfrischendes Kaiser vom Fass und tolle Weine von 
Fellbacher Weingärtner eG – für jeden Gaumen ist etwas dabei!

Der Bürgerverein Ebersberg bedankt sich bereits jetzt bei allen 
Mitwirkenden, Künstlern, Sponsoren, Lieferanten, der Gemeinde-
verwaltung und den verständnisvollen Nachbarn für ihre Unter-
stützung.

Markieren Sie sich diesen Termin rot im Kalender – wir freuen 
uns auf ein wunderschönes Schlossfest 2025 mit IHNEN!

CVJM
Oberbrüden/Unterbrüden 

KONZERT MIT CLEMENS BITTLINGER

HERZLICHE EINLADUNG ZUM KONZERT  
AM SONNTAG, 18.5.2025 um 17 UHR  
IN DIE OBERBRÜDENER PETERSKIRCHE MIT DEM  
LIEDERMACHER CLEMENS BITTLINGER. EINTRITT FREI.

 
� Grafik: CVJM und Kirchengemeinde

MÜLL GEHÖRT  
NICHT IN  

DIE NATUR!
BITTE BENUTZT  
DIE MÜLLEIMER
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Hechtclub 
Auenwald e.V. 

 
Flyer: Vatertags-Hocketse� Hechtclub Auenwald e.V.

Heimatverein 
Weissacher Tal e.V. 

Heimatmuseum zur Fleckaschau geöffnet
Das Heimatmuseum in der Brüdener Straße in Unterweissach  
ist am

Sonntag, den 11. Mai, von 13 Uhr bis 17 Uhr
anlässlich der Fleckaschau als Sondertermin geöffnet, danach wie-
der planmäßig am Sonntag, dem 18. Mai, im Rahmen des Interna-
tionalen Tages der Museen. Sie sehen also, im Museum ist etwas 
geboten!

 
Man wundert sich immer, wie viele verschiedene Bürsten es gibt

 
Auch Kinder freuen sich an den Bürsten� Fotos: Heimatverein

Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf den Bürstenmacher Rein-
hold Rottenbiller, dem wir bei der Arbeit über die Schultern zu-
sehen und bei Bedarf auch eine Bürste erwerben können.
Mit zahlreichen Exponaten aus der örtlichen Vergangenheit wartet 
das ehemalige Kleinbauernfachwerkhaus als Kleinod unserer Um-
gebung auf interessierte Besucher.
Wir freuen uns besonders auf den Bürstenmacher Reinhold Rot-
tenbiller, dem wir bei der Arbeit zusehen können.
Heute gibt es den klassischen Bürstenmacherberuf im traditionel-
len Sinne kaum noch.

Stattdessen:
•	 Industrielle Fertigung hat den Großteil der Produktion über-

nommen.
•	 Heute existieren noch Spezialbetriebe oder Manufakturen, 

z.B. für Naturhaarbürsten, Maßanfertigungen oder Bürsten für 
technische Anwendungen.

•	 In Deutschland wird der Beruf jetzt meist unter dem Namen 
Bürsten- und Pinselmacher geführt, oft im Bereich der indus-
triellen Fertigung.

•	 Es gibt auch Inklusionsbetriebe, in denen Menschen mit Be-
hinderungen einfache Bürsten in Handarbeit fertigen – ein be-
kanntes Beispiel ist die Bürstenmanufaktur der Blindenwerk-
stätten.

Sie haben also die Chance, einem gestandenen Fachmann über 
die Schulter zu sehen und bei Bedarf auch eine Bürste erwer-
ben zu können.
Es ist immer eine Freude, die Begeisterung von Herrn Rotten-
biller zu erleben.

Verbinden Sie den Besuch der Fleckaschau mit einer Besichti-
gung des Museums, der Heimatverein für das Weissacher Tal 
freut sich immer über interessierte Besucher und Gäste.
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LandFrauenverein  
Auenwald 

30 Jahre LandFrauen Auenwald – Ein Grund zum Feiern

Liebe LandFrauen,
zu unserer Jubiläumsveranstaltung im Rahmen unserer Mitglieder-
versammlung laden wir Dich recht herzlich ein.

Samstag, 10. Mai 2025, 14.00 Uhr
im Bürgersaal der Auenwaldhalle in Unterbrüden

Neben den Regularien erwartet Euch ein Sektempfang, Kaffee 
und Kuchen, eine musikalische Darbietung und natürlich viel Mei-
nungsaustausch bei interessanten Gesprächen.
Wir freuen uns auf Dein Kommen!

Anmeldungen bei
Larissa Bargel, Tel. 07191 53045
Pia Schaal, Tel. 07191 58714
E-Mail: landfrauen.auenwald@freenet.de

„Film Cafe“ Universum Backnang am Mittwoch, 14. Mai 2025
Kino - das bedeutet Auszeit, abtauchen, ausgehen, feiern,  

zusammenkommen, gemeinsam lachen.

„Riefenstahl“
Grandiose Kunst oder perfide Propaganda? An der Filmschaffen-
den Leni Riefenstahl scheiden sich die Geister wie an keiner ande-
ren. Doku-Filmer Andres Veiel und Sandra Maischberger (als Pro-
duzentin) bekamen Zugang zum persönlichen Nachlass. Daraus 
entstand ein akribisch zusammengestelltes, spannendes Puzzle. 
Ein Meilenstein und ein wichtiger Aufklärungsfilm über die Macht 
der Bilder – vor allem in Zeiten von KI...Als Regisseurin schuf sie 
ikonographische Bilder. Ihre ideologische Nähe zum NS-Regime 
hat sie nach dem Zweiten Weltkrieg stets zu leugnen versucht. 
Leni Reifenstahl hat nur eine Darstellung ihrer Biografie zugelas-
sen: ihre eigene. Der Nachlass einer der umstrittensten Frauen des 
20. Jahrhunderts erzählt eine andere.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, bitte einfach melden.
Dieses Mal wollen wir nach Filmende einkehren zum Abendessen.
Treffpunkt: Kino Universum in Backnang um 16.00 Uhr
Filmstart: 16.30 Uhr
Info bei G. Raum Tel. 57116

Besuch Damenstift Oberstenfeld mit Stadtführung  
am 15. Mai 2025
Wir besuchen am 15. Mai 2025 das Damenstift in Oberstenfeld. 
Unser Stadtführer Herr Öchsle zeigt uns während der Dorfführung 
„Flägga-Führung“ den alten Kern Oberstenfelds und natürlich die 
Urzelle, Stift für unverheiratete, hochadlige Damen, gegründet 
1016. Der Stifter der Burganlage mit kleiner Kirche wurde Reichs-
kanzler des „Heiligen Römischen Reiches“ etwa um 1000, d. h. er 
wurde der höchste Beamte unter dem Kaiser und reiste mit die-
sem von Kaiserpfalz zu Kaiserpfalz (z. B. Regensburg, Nürnberg, 
Aachen, Oberstenfeld, Bad Wimpfen). So kam er nur noch selten in 
seine Heimat und stiftete seine Burg der Reichsritterschaft, deren 
Schutzherr der Kaiser war. Diese brachte hier ihre Schwestern un-
ter, um möglichst eine Heirat zu verhindern, die viel „Mitgift“ kos-
tete. Das Stift gab es von 1016 bis 1919 und das Dorf entwickelte 
sich drumherum und war lange vom deutschen Kaiser geschützt, 
ohne Mauer.. bis 1693.

Wir treffen uns zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
um 13.15 Uhr an der Auenwaldhalle.

Anschließend ist eine Einkehr im Sonnenhof Kleinaspach geplant.
Anmeldung und Info bei Sabine Scherr, Tel. 0172 7443362.

Lauftreff   
Auenwald e. V.

Kaffee und Kuchen auf der Fleckaschau am 11. Mai
Am Sonntag, den 11. Mai, betreibt der Lauftreff Auenwald im Rah-
men der FleckaSchau in Unterweissach auf dem Gelände von Me-
diSports wieder einen Stand mit Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher. Kommen Sie vorbei und genießen Sie 
die guten selbstgemachten Torten und Kuchen. Gerne können Sie 
diese auch mit nach Hause nehmen und Ihre Liebsten am Mutter-
tag überraschen!

Jürgen Maurer beim Halbmarathon in Heidelberg
Am 27. April 2025 nahm Jürgen Maurer zum ersten Mal am Hei-
delberger Halbmarathon teil. Bereits bei der Anmeldung hatte er 
Glück, waren doch schon am ersten Tag des Anmeldestarts bereits 
zwei Drittel der Startplätze vergeben und lange vorher war alles 
komplett ausgebucht.
Bei traumhaftem Frühlingswetter, viel Sonne und angenehmer 
Wärme ging es in 4 Blöcken mitten in der Altstadt los.
Zunächst ging es ein paar Kilometer durch die bekannte und se-
henswerte Heidelberger Altstadt, über die von Fotomotiven be-
kannte Alte Brücke auf das andere Neckarufer, wo es dann zum 
Philosophenweg hochging, mit grandioser Aussicht auf das Hei-
delberger Schloss.
Die Strecke führte nach einer schattigen Laufstrecke im Wald und 
einer Neckarüberquerung am Schloss vorbei und dann nochmals 
durch die Altstadt, wo der letzte Kilometer von einem lautstarken 
Publikum begleitet wird. Das Streckenprofil mit insgesamt 375 Hö-
henmetern war sehr anspruchsvoll mit drei sehr strammen Anstie-
gen, auf denen einige Läufer auch gehen mussten.
Jürgen startete im ersten Startblock und wurde immer mitgezo-
gen. Zum Glück wusste er vorher nicht genau, wie stramm die 
Steigungen sind und war absolut begeistert von der Stimmung des 
City-Laufes, aber auch von der landschaftlichen Schönheit und den 
Steigungen wie bei einem Berglauf.
Jürgen kam mit einer Zeit von 1:37:12 Std. ins Ziel. Das bedeute-
te Rang 278 von knapp 4.000 Startern und in seiner Altersklasse 
M50 belegte er Platz 12 unter ca. 200 Alterskollegen. Damit war 
Jürgen höchst zufrieden. Nach einer Stärkung am reich bestückten 
Zielbuffet und Erfrischung hatte er noch die Muße, ausführlich die 
Heidelberger Altstadt zu besichtigen, bevor er müde und gut ge-
launt wieder heimfuhr.

Mirjam Lück mit Altersklassensieg beim Backnanger  
City-Triathlon

 
Mirjam kurz vor dem Zieleinlauf im Backnanger Freibad�  
� Foto: Volker Lück
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Am 27.04.2025 nahm Mirjam Lück am Backnanger City-Triathlon 
teil, der aus 600 Meter Schwimmen, 20 Kilometer Radfahren und 5 
Kilometer Laufen besteht.
Sehr gut ging es mit dem Schwimmen los. Als achtschnellste Frau 
verließ sie nach 11:07 Minuten die Wechselzone und startete das 
Radfahren, das sie in 51:05 Minuten absolvierte. Dabei fühlte sie 
sich wohl, genoss das wunderbare Wetter und baute den Vor-
sprung auf die spätere Zweite in ihrer Altersklasse deutlich auf.
Beim abschließenden Laufen plagte sie dann allerdings Seiten-
stechen, so dass sie einige Plätze verlor, aber trotzdem ihren Al-
tersklassensieg mit knapp 5 Minuten Vorsprung gut verteidigen 
konnte. Erschöpft, aber glücklich wurde sie von ihrem Fanclub im 
Zielbereich in Empfang genommen. Glückwunsch zu dieser tollen 
Leistung!

Lauftreff beteiligt sich am Wings for Life World Run
Am Sonntag, 04.05.2025 fand wieder der Spendenlauf Wings for 
Life World Run zu Gunsten der Rückenmarksforschung statt. Welt-
weit und zeitgleich starteten dieses Jahr ca. 311.000 Menschen 
aus 191 Nationen in 170 Ländern. Bei diesem Lauf gibt es keine 
Ziellinie, dafür ein virtuelles Catcher-Car. Es nimmt 30 Minuten 
nach dem Start die Verfolgung auf, wird im Laufe der Zeit immer 
schneller und überholt die Teilnehmer nach und nach. Das vorbei-
fahrende Catcher Car ist für den Läufer seine persönliche Ziellinie. 
Das Ergebnis der Läufer richtet sich damit nicht nach der gelaufe-
nen Zeit, sondern nach der zurückgelegten Distanz.
Vom Lauftreff Auenwald nahm ein Team mit 28 Läufern und Wal-
kern teil, von denen die meisten um 13:00 Uhr beim Trailhöfle star-
teten und bei kühlem Laufwetter auf verschiedenen Waldwegen 
über Siebenknie, Eschelhof und Ittenberg zur Sporthalle Oberbrü-
den liefen. Begleitet und geleitet wurden sie hierbei von den Rad-
fahrern Thomas, Nick, Max und Rudi.
Aber auch in der Hitze Griechenlands lief eine Teilnehmerin vom 
Lauftreff.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen! Das Team vom Lauftreff ist 
insgesamt 422,51 Kilometer gelaufen. Durch Teilnahmegebühren 
und Spenden kamen 945 Euro zusammen, die zu 100 % in die 
Rückenmarksforschung fließen.
Das Team des Lauftreffs Auenwald ist stolz, Teil dieser großarti-
gen Initiative gewesen zu sein und einen Beitrag zu leisten, damit 
Querschnittslähmung eines Tages heilbar wird.
Der Team-Captain Norbert spendierte nach dem Lauf für alle ein 
Getränk im Sportheim. Herzlichen Dank dafür!
Alle waren sich einig, dass es ein tolles Erlebnis war. Am 10. Mai 
2026 findet der nächste World Run statt. Bestimmt wieder mit Be-
teiligung vom Lauftreff Auenwald.
Im Einzelnen gab es folgende Ergebnisse:
Häuser, Joachim 			   25,63 km
Hillmann, Rainer 			   23,31 km
Dutenstädter, Marco 		  22,45 km
Rieger, Jan 				    21,34 km
Gerst, Jule 				    20,4 km
Bay, Stephan 				    20,02 km
Dutenstädter, Sandra 		 19,73 km
Güldenfuß, Steffi 			   18,94 km
Hendel, Jens 				    18,61 km
Weiler, Marc 				    17,99 km
Neubauer, Christoph 		 17,28 km
Heller-Bauer, Ursula 		  15,89 km
Schützle, Alexander 		  14,37 km
Grosspietsch, Alyne 		  13,36 km
Heller, Harald 				   13,22 km
Schützle, Monika 			  13,1 km
Seibert, Jassi 				    12,77 km
Schenk, Kristina 			   12,24 km
Stöckel, Ingrid 			   12,24 km
Thieg, Peter 				    12,19 km
Rieger, Marie Luise 		  11,23 km
Seibert, Karin 				   11,11 km

Koesling, Uschi 			   8,3 km
Hellmann, Peter 			   8,3 km
Sybertz, Felicitas 			  7,17 km
Saczinowski, Silvia 		  7,1 km
Pittelkow, Norbert 		  6,93 km
Schützle, Sandra 			   6,72 km
Rommel, Anja 				   6,64 km
Reif, Monika 				    3,93 km

 
Das Team des LT Auenwald� Foto: Harald Heller

LG Weissacher Tal

Trainingslager 2025:  
Feinschliff für eine erfolgreiche Freiluftsaison
Um sich optimal auf den Saisoneinstieg vorbereiten zu können, ist 
die Athletengruppe um das Trainerteam Sinje Hettich und Timo 
Kühnert auch in diesem Jahr wieder zum Ostertrainingslager nach 
Milano Marittima gereist.
Bei bestem Wetter und tollen Bedingungen im Stadion, im Pinien-
wald oder am Strand feilten 21 Nachwuchs- und erfahrenen Athle-
ten erfolgreich an ihrer Form für die kommende Saison.
Bei drei Trainingseinheiten am Tag stand natürlich auch aktive Re-
generation bei einer Kajak-Tour durch die Salinen vom Cervia auf 
dem Plan. Darüber hinaus arbeitete die Gruppe auch intensiv an 
der Technik ihrer Disziplinen und an ihrer mentalen Stärke. Zahl-
reiche Gruppenspiele trugen außerdem zu einem starken Team-
geist bei.
Wie auch in den vergangenen Jahren war auch dieses Trainings-
lager wieder ein voller Erfolg. Wir danken unseren Sponsoren, 
Unterstützern für die finanzielle Förderung des Trainingslagers!
Nach den intensiven und positiven Trainingseinheiten unter der 
Sonne Milano Marittimas ist die Motivation der Athleten nun be-
sonders groß, im Wettkampf zu zeigen, wie sich das Training in 
Ergebnissen niederschlägt.
Am 06.07. steht mit dem 5. Weissacher Run&Jump (inkl. Kreis-
meisterschaften) auch wieder ein Heimspiel als zusätzliches Sai-
son-Highlight neben verschiedenen Meisterschaften an, auf das 
sich alle Athleten besonders freuen. Tragen Sie sich den Termin 
am besten direkt in Ihrem Kalender ein und verfolgen die Wett-
kämpfe live vor Ort. Für die Bewirtung ist bestens gesorgt!

 
� Foto: T. Kühnert
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Obst- und Gartenbauverein 
Lippoldsweiler  

Lehrfahrt 2025 – freie Plätze
Für die Lehrfahrt von Dienstag, 15. Juli, bis Sonntag, 20. Juli 2025, 
nach Schladming ins Sporthotel Royer haben wir noch 2 Doppel-
zimmer zu vergeben.
Bei Interesse bitte bei Gerhard Bollinger 53590 melden.
Unser Reiseleiter Sepp hat zusammen mit Gerhard ein tolles Pro-
gramm zusammengestellt.
Admont – Johnsbach – Steirischer Bodensee
Rund um den Dachstein – Schifffahrt am Hallstätter See
Ramsau – Bergretter – Dachstein Gletscherbahn mit Eispalast – 
Lodenwalke
Stadtführung Schladming – Planai Gipfelbahn
Außerdem verspricht Gerhard einige Überraschungen im Zuge sei-
ner letzten organisierten Lehrfahrt.

Frühjahrswandertag des OGV Lippoldsweiler –  
Stimmung trotz grauem Himmel

 
� Foto: K. Huber

Am vergangenen Sonntag fand 
der traditionelle Frühjahrswan-
dertag des OGV Lippoldsweiler 
statt – diesmal führte uns der 
Weg nach Weissach im Tal. 
Auch wenn das Wetter nicht 
ganz mitspielte und eher grau 
und nass daherkam, ließen wir 
uns die gute Laune nicht ver-
derben.
Mit viel Humor, netten Ge-
sprächen und guter Gesell-
schaft wurde die Wanderung 
zu einem schönen Erlebnis. Der 
Abschluss fand in der Pizzeria 
La Familia statt, wo bei Pizza, 
Pasta und einem Glas Wein in 
geselliger Runde der Tag aus-
klang. Die fröhliche Stimmung machte das Wetter schnell verges-
sen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die unterstützt und organisiert 
haben, besonders an Karl und Bernd Huber; und natürlich an alle 
fleißigen Wanderer, die dabei waren – wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal!

Obst- und Gartenbauverein 
Oberbrüden e.V. 

Blütenfest 2025
Am Sonntag, 11. Mai (Muttertag) feiern wir unser traditionelles 
Blütenfest. Das Fest findet rund um unser Vereinsheim statt. Mit 
der Bewirtung beginnen wir um 11.30 Uhr.
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV, das Blütenfest ist für uns 
jedes Jahr eine Herausforderung und Kraftanstrengung, die wir nur 
mit der Unterstützung zahlreicher Helfer meistern können. Des-
halb bitten wir Sie um ihre tatkräftige Hilfe bei der Vorbereitung 
und Durchführung des Fests. Für die vorbereitenden Tätigkeiten 
treffen wir uns am Samstag, 10. Mai, um 9.00 Uhr am Vereinsheim. 
Mit den Reinigungs- und Abbauarbeiten beginnen wir am Montag, 
12. Mai um 9.00 Uhr. An beiden Tagen sind wir auf die Unterstüt-
zung möglichst vieler Helfer angewiesen.
Was die Kuchenbäcker*innen betrifft, haben wir bereits letzte Wo-
che im Gemeindeblatt darauf hingewiesen, dass es uns durchaus 
bewusst ist, dass wir Ihre Hilfsbereitschaft dieses Jahr tatsächlich 
überstrapazieren. Wir waren aber in der schwierigen Lage, dass 

wir die Anfrage des Hospizes nicht ablehnen wollten und die An-
frage der Firma Pfeil fast nicht ablehnen konnten, weil diese uns 
bei den Baumaßnahmen am Vereinsheim so großzügig unterstützt 
hat. Wir hoffen einfach auf Ihr Verständnis und bitten Sie zum vier-
ten Mal dieses Jahr um eine Kuchenspende, die zum Erfolg unse-
res Blütenfestes beitragen wird.
Schon im Voraus „Herzlichen Dank“ an alle Unterstützer!
Die Vorstandschaft

Einladung zum Blütenfest 

Am Sonntag, 11. Mai 2025 
In Oberbrüden am OGV-Vereinsheim 
Beginn der Bewirtung um 11.30 Uhr 

Mittagstisch mit vegetarischen Maultaschen, Steaks, Roten Würsten, 
hausgemachtem Kartoffelsalat, Pommes frites,

Kaffee und Kuchen 

Blumentombola mit schönen Pflanzengewinnen 
Jede Mutter erhält ab 13 Uhr einen Blumengruß  

Für unsere kleinen Gäste gibt es Kinderschminken, Tattoos und 
Friedrich, der Luftballonkünstler ist auch dabei! 

Auf Ihren Besuch freut sich der OGV Oberbrüden 

 
� Plakat: Georg Rupp

Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Weissacher Tal

Geführte Radtour am 25.05.2025
Die Ortsgruppe „Weissacher Tal“ lädt zu einer geführten Radtour 
ein.
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr beim ehem. HL Parkplatz und von 
dort führt die Tour über Feldwege nach Heinigen und zum Hei-
denhof. Über den Gollenhof und Leutenbach kommen wir nach 
Winnenden. Dort können wir einen kurzen Stopp bei der Eisdiele 
einlegen und dann weiter über Birkmannsweiler und Bretzenacker.
Bei Bedarf gerne eine Pause „im Göckele“ und dann am Buchbach 
entlang Richtung Rettichkreuzung. Über Heutensbach kommen 
wir dann zurück ins Weissacher Tal.
Streckenlänge rd. 45 km und ca. 550 hm.
Die Strecke ist nicht Rennrad-, aber sehr gut für E-Bike geeignet.
Anmeldung bitte bis 23.05. bei Martin Höfer, Tel. 07191/903809 
oder 0162/2919910.
Bei schlechten Wetterverhältnissen wird die Tour ggf. abgesagt.
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VdK Weissacher Tal 

Mitbestimmung im Pflegealltag:  
Heimbeiräte sollen erhalten bleiben!
„Bürokratieabbau darf niemals dazu führen, dass die Rechte von 
Pflegebedürftigen geschwächt oder eingeschränkt werden!“, sagt 
Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbandes VdK Baden-
Württemberg. „Wir begrüßen es deshalb ausdrücklich, dass die 
Heimbeiräte erhalten bleiben sollen.“ Zunächst sollten die Heim-
beiräte im Zuge einer Reform zur Entbürokratisierung des Wohn-, 
Teilhabe- und Pflegegesetzes (WTPG) aus dem Gesetzestext ge-
strichen werden.
Nun hat sich das Sozialministerium ausdrücklich zur Mitwirkung 
der Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeheimen bekannt und 
klargestellt, dass die Einrichtungen die Mitgestaltung der Bewoh-
nerinnen und Bewohner über Heimbeiräte weiter gewährleisten 
sollen. „Das ist zweifellos ein Schritt in die richtige Richtung“, so 
Hotz. Jedoch bliebe die endgültige Regelung abzuwarten. „Die 
Heimbeiräte sind für den Schutz der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Pflegeheimen im Alltag von elementarer Bedeutung: Sie 
erkennen frühzeitig Missstände und sind direkte Anlaufstelle für 
teils schwerstpflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen“, 
erklärt Hotz weiter. „Diese Mitwirkungsrechte müssen fest in der 
Heimmitwirkungsverordnung verankert bleiben! Denn sie schüt-
zen die Pflegebedürftigen und garantieren Mitbestimmung im 
Pflegealltag.“

Gesetzlich Versicherte haben Anspruch auf Zweitmeinung bei 
bestimmten Operationen
Gesetzlich Krankenversicherte haben bei bestimmten planbaren 
Operationen einen gesetzlichen Anspruch auf eine ärztliche Zweit-
meinung. Die Kosten dafür übernehmen die Krankenkassen. Der 
Anspruch auf das sogenannte strukturierte Zweitmeinungsver-
fahren besteht bei bestimmten festgelegten Eingriffen. Das sind 
aktuell diese elf festgelegten Eingriffe: Mandeloperationen, Ge-
bärmutterentfernungen, arthroskopische Eingriffe an der Schulter, 
Amputation beim diabetischen Fußsyndrom, Implantationen einer 
Knie-Endoprothese, Eingriffe an der Wirbelsäule, kathetergestütz-
te elektrophysiologische Herzuntersuchungen und Ablationen 
(Verödungen) am Herzen, Implantation eines Herzschrittmachers, 
eines Defibrillators oder eines CRT-Aggregats, Gallenblasenentfer-
nung (Cholezystektomie), Hüftgelenkersatz und Eingriffe an Aor-
tenaneurysmen.
Weitere Informationen zum Zweitmeinungsverfahren enthält das 
Patientenmerkblatt des Gemeinsamen Bundesausschusses, hier 
zu finden im Themenbereich Z (Zweitmeinung bei planbaren Ein-
griffen): www.g-ba.de. Ärztinnen und Ärzte, die aufgrund ihrer be-
sonderen Qualifikation eine Zweitmeinung abgeben dürfen, finden 
Sie auf der Website des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter: 
www.116117.de/de/zweitmeinung.php

Für Berufstätige: Kostenfreie Präventionsangebote der Deut-
schen Rentenversicherung
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv werden, 
damit Gesundheitsschäden erst gar nicht entstehen – das ist das 
Ziel des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV). An der kostenfreien Maßnahme können berufs-
tätige Versicherte teilnehmen, die seit mindestens sechs Monaten 
sozialversicherungspflichtig arbeiten und ersten Zipperlein wie 
gelegentlichen Rückenschmerzen, leichtem Übergewicht, Stress- 
oder Schlafproblemen entgegenwirken möchten.
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit baut auf die Ele-
mente Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung und kann be-
quem in den Alltag integriert werden. Die mehrtägige Startphase 
findet ambulant oder stationär in einer durch die DRV zugelasse-
nen Präventionseinrichtung statt. Darauf folgen drei Monate be-
rufsbegleitendes Training in der Freizeit, das erst unter Anleitung 
in der Gruppe und später selbstständig weitergeführt wird. Nach 

einem halben Jahr endet das Angebot mit einer Auffrischungspha-
se, in der Tipps und Strategien für gesundheitsorientiertes Verhal-
ten entwickelt werden. In der Start- und Auffrischungsphase sind 
die Teilnehmenden von der Arbeit freigestellt und erhalten ihr Ge-
halt weiter. Dazu sind die Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Hier 
geht es zur Anmeldung: www.rv-fit.de.

Mitbestimmung im Pflegealltag:  
Heimbeiräte sollen erhalten bleiben!
„Bürokratieabbau darf niemals dazu führen, dass die Rechte von 
Pflegebedürftigen geschwächt oder eingeschränkt werden!“, sagt 
Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbandes VdK Baden-
Württemberg. „Wir begrüßen es deshalb ausdrücklich, dass die 
Heimbeiräte erhalten bleiben sollen.“ Zunächst sollten die Heim-
beiräte im Zuge einer Reform zur Entbürokratisierung des Wohn-, 
Teilhabe- und Pflegegesetzes (WTPG) aus dem Gesetzestext ge-
strichen werden.
Nun hat sich das Sozialministerium ausdrücklich zur Mitwirkung 
der Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeheimen bekannt und 
klargestellt, dass die Einrichtungen die Mitgestaltung der Bewoh-
nerinnen und Bewohner über Heimbeiräte weiter gewährleisten 
sollen. „Das ist zweifellos ein Schritt in die richtige Richtung“, so 
Hotz. Jedoch bliebe die endgültige Regelung abzuwarten. „Die 
Heimbeiräte sind für den Schutz der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Pflegeheimen im Alltag von elementarer Bedeutung: Sie 
erkennen frühzeitig Missstände und sind direkte Anlaufstelle für 
teils schwerstpflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen“, 
erklärt Hotz weiter. „Diese Mitwirkungsrechte müssen fest in der 
Heimmitwirkungsverordnung verankert bleiben! Denn sie schüt-
zen die Pflegebedürftigen und garantieren Mitbestimmung im 
Pflegealltag.“

Gesetzlich Versicherte haben Anspruch auf Zweitmeinung bei 
bestimmten Operationen
Gesetzlich Krankenversicherte haben bei bestimmten planbaren 
Operationen einen gesetzlichen Anspruch auf eine ärztliche Zweit-
meinung. Die Kosten dafür übernehmen die Krankenkassen. Der 
Anspruch auf das sogenannte strukturierte Zweitmeinungsver-
fahren besteht bei bestimmten festgelegten Eingriffen. Das sind 
aktuell diese elf festgelegten Eingriffe: Mandeloperationen, Ge-
bärmutterentfernungen, arthroskopische Eingriffe an der Schulter, 
Amputation beim diabetischen Fußsyndrom, Implantationen einer 
Knie-Endoprothese, Eingriffe an der Wirbelsäule, kathetergestütz-
te elektrophysiologische Herzuntersuchungen und Ablationen 
(Verödungen) am Herzen, Implantation eines Herzschrittmachers, 
eines Defibrillators oder eines CRT-Aggregats, Gallenblasenentfer-
nung (Cholezystektomie), Hüftgelenkersatz und Eingriffe an Aor-
tenaneurysmen.
Weitere Informationen zum Zweitmeinungsverfahren enthält das 
Patientenmerkblatt des Gemeinsamen Bundesausschusses, hier 
zu finden im Themenbereich Z (Zweitmeinung bei planbaren Ein-
griffen): www.g-ba.de. Ärztinnen und Ärzte, die aufgrund ihrer be-
sonderen Qualifikation eine Zweitmeinung abgeben dürfen, finden 
Sie auf der Website des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unter: 
www.116117.de/de/zweitmeinung.php

Für Berufstätige: Kostenfreie Präventionsangebote der Deut-
schen Rentenversicherung
Gesundheitliche Probleme frühzeitig erkennen und aktiv werden, 
damit Gesundheitsschäden erst gar nicht entstehen – das ist das 
Ziel des Präventionsprogramms RV Fit der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV). An der kostenfreien Maßnahme können berufs-
tätige Versicherte teilnehmen, die seit mindestens sechs Monaten 
sozialversicherungspflichtig arbeiten und ersten Zipperlein wie 
gelegentlichen Rückenschmerzen, leichtem Übergewicht, Stress- 
oder Schlafproblemen entgegenwirken möchten.
Das individuelle Trainingsprogramm von RV Fit baut auf die Ele-
mente Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung und kann be-
quem in den Alltag integriert werden. Die mehrtägige Startphase 
findet ambulant oder stationär in einer durch die DRV zugelasse-
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nen Präventionseinrichtung statt. Darauf folgen drei Monate be-
rufsbegleitendes Training in der Freizeit, das erst unter Anleitung 
in der Gruppe und später selbstständig weitergeführt wird. Nach 
einem halben Jahr endet das Angebot mit einer Auffrischungspha-
se, in der Tipps und Strategien für gesundheitsorientiertes Verhal-
ten entwickelt werden. In der Start- und Auffrischungsphase sind 
die Teilnehmenden von der Arbeit freigestellt und erhalten ihr Ge-
halt weiter. Dazu sind die Arbeitgeber gesetzlich verpflichtet. Hier 
geht es zur Anmeldung: www.rv-fit.de.

SG Weissach im Tal

Talentsichtungs-Cup 2025
Wir suchen Mädchen der Jahrgänge 2020 und 2021
Beweglichkeit, Kraft, Körperbeherrschung und eine gehörige 
Portion Mut sind wichtige Merkmale der faszinierenden Sportart 
„Gerätturnen“. Das Gerätturnen ist eine Sportart, die Kunst und 
Leistung in Perfektion verbindet. Um diese Perfektion erlangen zu 
können, ist ein zeitintensives und qualifiziertes Training von Klein 
an notwendig, welches wir durch unsere qualifizierten Trainerin-
nen gewährleisten können.
Springt, hüpft, klettert und bewegt sich Ihre Tochter gerne und 
kann vielleicht schon ein Rad oder eine Vorwärtsrolle, dann schaut 
doch gerne bei unserem Talentsichtungs-Cup am 16.05.2025 von 
16 - 18 Uhr in der Seeguthalle in Weissach im Tal vorbei. Anmel-
dung bitte unter leistungsturnen@sgw-turnen.de. Wir freuen uns 
auf Euch!

 

 

 
 
 
 

 Wir suchen Mädchen der 
Jahrgänge 2020 und 2021 
 

Beweglichkeit, Kraft, Körperbeherrschung und eine 
gehörige Portion Mut sind wichtige Merkmale der 
faszinierenden Sportart „Gerätturnen“. Das 
Gerätturnen ist eine Sportart, die Kunst und 
Leistung in Perfektion verbindet. Um diese 
Perfektion erlangen zu können, ist ein zeitintensives 
und qualifiziertes Training von Klein an notwendig, 
welches wir durch unsere qualifizierten Trainerinnen 
gewährleisten können.  

 

Springt, hüpft, klettert und bewegt sich Ihre Tochter 
gerne und kann vielleicht schon ein Rad oder eine 
Vorwärtsrolle, dann schaut doch gerne bei unserem 
Talentsichtungs-Cup vorbei. 

 

Über uns: 

‣ Wettkampfturnen P-Stufen und Kür 
‣ „STB-Talentschule Silber“ seit 2022 
‣ Qualifizierte Trainerinnen mit C - Lizenz 
‣ vertreten in der Landesliga, Kreisliga A und 

Kreisliga B des Schwäbischen Turnerbundes 
 
 
Talentsichtungs-Cup 2025: 

Datum: 16.05.2025 

Ort: Seeguthalle beim 
Bildungszentrum, Weissach im 
Tal 

Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr 

Info: Anmeldung bitte unter 
leistungsturnen@sgw-turnen.de                                 
Ihre Tochter benötigt 
Sportklamotten. 

 

Talentsichtungs-Cup 2025  
für das Leistungsturnen  
der SG Weissach im Tal  

 
� Plakat: SGW Turnen

U N S E R E  N A C H B A R N

Skiclub Weissacher Tal e.V.  

Was für ein Sommertag am 1. Mai! Quer waldein führte uns Peppi 
über Kallenberg, Däfern nach Oberweissach. Die Festlespausen 
wurden ausgiebig genutzt. Vielen Dank für den schönen Tag.

 
Bergauf

 
Kurze Pause� Fotos: Roland

Ab Donnerstag, 08. Mai, ab 19:30 Uhr wieder in der Sporthalle mit 
Marion oder ab 20 Uhr im Foyer der Seeguthalle mit Ulrike werden 
wir wieder etwas für unsere Fitness schwitzen. Ihr seid mit dabei?
Skiclub Weissacher Tal e.V.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN


